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Chaldäer und führeten das Erz gen Babel.)
14. Und die Töpfen, Schaufeln, Messer, Löf¬

fel, und alle eherne Gefäße, damit man dienete,
nahmen sie weg.

15. Darzu nahm der Hofmeister die Pfan¬
nen und Becken, und was gülden und silbern
war:
16. Zwo Säulen, ein Mecrund die Gestühle,

die a Salomo gemacht hatte zum Hause des
Herrn. Es war nicht zu wägen das Erz aller
dieser Gefäße.
17. Achtzehn ^ Ellen hoch war eine Säule,

und ihr Knauf drauf war auch ehern, und drei
Ellen hoch, und die Reife, und Granatäpfel an
dem Knauf umher, war alles ehern. Aufdiese
Weise war auch die andere Säule mit den Rei¬
fen.

18. Und der Hofmeister nahm den Priester °
Seraja der ersten Ordnung, und den Priester
Zephanja der andern Ordnung, und drei Thür¬
hüter,

19. Und ein Kämmerer aus der Stadt, der
gesetzet war über die Kricgsmänner, und fünf
Männer,diestets vor demKönigewaren, diein
der Stadt funden wurden, undSophcr, den
Feldhauptmann,derdas Volkim Landekriegen
lehrete, und sechzig Mann vorn Volk aufdem
Lande, die in der Stadt funden wurden;
20. Diese nahm Nebusar Adan, der Hofmei¬

ster, und brachte sie zum Könige von Babel gen
Riblath.
21. Und der König von Babel schlug sie todt

zu? Riblath im Lande Hemath. Also ward
Juda weggeführet aus scincmLande.
22. Aberüberdas übrige Volk im Lande Ju-

da, das Nebucad Nezar, der König von Babel,
überließ, ^ setzte er Gedalja, den Sohn Ahi-
kams, des Sohnes Saphans.

23. Da nun alle das Kricgsvolk, Hauptlcute
und die Männer höreten, daß der König von
Babel Gedalja gesetzt hatte, kamen sie zu Ge¬
dalja gen Mizpa, nämlich Jsinael, der Sohn
Nethanja, und Johanan, der Sohn Kareah,
und Seraja, der Sohn Thanhumeths, der Ne-
tophatiter, und Jaesanja, der Sohn Maechati,
samt ihren Männern.
24. Und ^ Gedalja schwur ihnen und ihren

Männern, und sprach zu ihnen: Fürchtet euch
nicht Unterthan zu seyn den Chaldäern; bleibt
im Lande und seyd unterthänig dem Könige von
Babel, so wird's euch wohl gehen.
25. Aber im siebenten Monden kam '°Jsinael,

derSohn Nethanja,desSohnes Elisama, vorn
königlichen Geschlechte, und zehn Männer mit
ihm, und schlugen Gedalja todt, darzu die Jü-
den und Chaldaer,die bei ihm waren zu Mizpa.
26. Da " machten sich auf alles Volk, beide

klein und groß, und die Obersten des Krieges,
und kamen in Egypten; denn sie furchten sich
vor den Chaldäern.
27. Aber im sieben und dreißigsten Jahr/

nachdem Jojachin, der König Juda, weggefüh¬
ret war, am sieben und zwanzigsten Tage des
zwölften Monden, hub Evil Merodach, der
König zu Babel, im ersten Jahr seines König¬
reichs, dasHauptJojachins, des KönigesJu-
da, aus dem Kerker hervor,
28- Und redete freundlich mit ihm, und setzte

seinen Stuhl über die Stühle der Könige, die
bei ihm waren zu Babel;
29. Und ^ wandelte die Kleider seines Gefäng¬

nisses; und er aß allewege vor ihm sein Leben-
tang;
30. Und bestimmcte ihm sein Theils das man

ihm allewege gab vom Könige, auf einen jegli¬
chen Tag sein ganzes Lebenlang.
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1. Hjsdam, i Seth, Enos,
2. ^ Kenan, Mahalaleel, Jared,
3. Henoch, Methusalah, Lamech,
4. Noch, Sem, Ham, Japheth.
5. Die Kmder^Japheths sind diese: Gomer,

Magog, Madai, Javan, Thubal, Mesech, Thi-ras.
6. Die Kinder aber Gomers sind: Askenas,

Riphath, Thogarma._

CaH. 1.
7. DieKinderJavanssind:Elisa,Tharsisa,

Chitim, Dodanim.
8. Die^KinderHams sind: ChusMizraim,

Put, Canaan.
DieKinderaberChussind: Seba,Hcvila,

Sabtha, Ragema, Sabthecha. Die Kinder
aber Ragema sind: Scheba und Dedan.
10. Chus aber zeugete Nimrod; der sing an

gewaltig zu seyn auf Erden.
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11. Mizraim-zcugetcLudim, Au an, im, Leha-
bim, Naphthubim, ^
12. Patrusim, Casluhim (von weichen sind

auskommen die Philistim),undCaphthorim.
13. Canaan aber zeugeteZidon, seinen ersten

Sohn, und Heth,
14. Jebusi, Amori, Girgosi,
15. Hevi, Arki, Sini,
16. Arwadi, Zemar i und Hemathi.
17. Die Kinder b Sems sind diese: Elam,As-

sur, Arphachsad, Lud, Aram, Uz, Hul, Gether
undMasech.
18. Arphachsad b über zeugete Salah; Sa-

lah zeugete Eber.
19. ^ Eber aber wurden zween Sohne gebo¬

ren: der eine hieß Peleg, darum, daß zu seiner
Zeit das Land zertheilet ward, und seinBruder
hieß Jaktan.
20. Jaktan aber zeugete Almodad, Saleph,

Hazarinaveth, Jahrah,
21. Hadoram, ÜsalDikla,
22. Ebal, Abimael, Scheba,
23. Ophir,HevilaundJobab. Das sind al¬

le Kinder Jaktans.
24. Sem, Arphachsad, Salah,
25. Eber, Peleg, Regu,
26. Serug, Nahor, Tharah,
27. Abram, das ist Abraham.
28. DieKinderaberAbrahamssindrbJsaak

und Jsmael.
29. Dieß ist ihr Geschlecht: Der erste Sohn ^

Jsmaels Nebajoth, Kedar, Adbcel, Mibsam,
30. Misma, Duma, Masa, Hadad, Thema,
31. Jetur, Naphis, Kedma. Das sind die

Kinder Jsmaels.
32. Die Kinder aber Ketura, des Kcbswei-

besAbrahams:Die gebarSimram,Jaksan,
Mcdan, Midian, Jesbak, Suah. Aber die Kin¬
der Jaksans sind: Scheba und Dedan.
33. Und die Kinder Midians sind: Epha,

Epher, Henoch, Abida, Eldaa. Dieß sind alle
Kinder der Ketura.
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34. Abraham zeugete" Jsaak. Die Kinder
aber Jsaaks sind: " Esau und Israel.
35. Die Kinder " Esau sind: Eliphas, Re-

guel, Jeus, Jaelam, Korah.
36. Die Kinder Eliphas sind: Theman,

Omar, Zephi, Gaetham, Kenas, Thimna,Amalek.
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37. Die KinderReguels sind: Nahath, Se¬
ra, Samma und Misa.
38. Die Kinder" Seirssind: Lothan, So-

bal, Zibeon, Ana, Dison, Ezer.Disan.
39. Die Kinder Lothans sind: Hori, Homam;

und T himna war eine Schwester Lothans.
40. Die Kinder Sobals sind: Alian,Mana-

hath, Ebal, SephhOnam.Die KinderZibeons
sind: Aja und Ana.
41. Die Kinder Ana: Dison. Die Kinder Di-

ons sind: Hamram, Esban, Jethran, Che-ran.
42. DieKinder Ezerssind: Bilhan, Sae-

wan, Jaekan. Die Kinder Disans sind: Uz
und Aran.
43. Dieß sind " die Könige, die regieret haben

im Lande Edom,ehe denn einKönig regiereteun-
ter den Kindern Israel:Bela, der Sohn Beors;
und seine Stadt hieß Dinhaba.
44. Und daBcla starb, ward König an seine

Statt Jobab, der Sohn Serah, von Bazra.
45. Und daJobab starb, ward König anseine

Statt Husam, aus der Themaniter Lande.
46. Da Husam starb, ward König an seine

Statt Hadad, der Sohn Bedads, der die Mi-
dianiterschluginderMoabiterFelde; und seine
Stadt hieß Awith.
47. Da Hadad starb, ward König an seine

Statt Samla von Masrek.
48. Da Samla starb, ward König an seine

Statt Saul von Rehoboth am Wasser.
49. Da Saul" starb, ward König an seine

Statt Baal Hanan, der Sohn Achbors.
50. Da Baal Hanan starb, ward König an

seineStatt Hadad, und seine Stadt hieß Pagi;
und sein Weib hieß Mehetabeel, eine Tochter
Matred, die Mesahabs Tochter war.
51. DaabcrHadadstarb, wurdenFürstenzu

Edom: " Fürst Thimna, Fürst Aliah, Fürst
Jetheth,
52. Fürst Ahalibama, Fürst Ela, Fürst Pi-

non.
53. Fürst Kenas, Fürst Theman, Fürst Mib-

zar.
54. Fürst Magdiel, Fürst Jram. Das sind

die Fürsten zu Edom.
Cap. 2.

1. (?^ieß sind die Kinder' Israels: Rüben,
Simeon, Levi, Juda, Jsaschar, Se-

bulon.
2. ^ Dan, Joseph, Benjamin, Naphthali,

Gad, Ässer.
3. Die Kinder'Juda sind: Ger, Onan,Se-

la. Die drei wurden ihm geboren von der Ca-
nanitin, der Tochter Suah. Gerader, der er¬
ste Sohn Juda, war böse vor dem Herrn, dar¬
um tödtete er ihn.
4. Thamar aber, seine Schnur, § gebar ihm

Pereh und Serah; daß aller KinderJudawa-
ren fünf.
5. Dieb KinderPerez sind: HezronundHa-

mul.
6. Die Kinder aber Serah sind: Simri,

Erhan,Heman,Chalcol,Dara. Derallersind
fünf.
7. Die Kinder Charmi sind Achar, ? welcher

betrübete Israel, da er sich am Verbanneten
vergriff._
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8. Die Kinder Ethans sind: Asar;a.
9. Die Kinder aberHezrons,«die ihmgebo-!

ren sind: Jerahmeel, Ram, Chalubai. !
10. Ram aber zeugete Ammi Nadab. Ammi

Nadab zeugete Nahesson, den Fürsten der Kin¬
der Juda. -
11. Nahesson ^ zeugete Salma. Salma zeu¬

gete Boas.
12. Boas zeugete Obed. Obed zeugete

Jsai.
^13. Jsai" zeugete seinen ersten Sohn Eliab,
Abi Nadab den andern," Simea den dritten,
14. Nethanecl den vierten, Raddai den fünf¬

ten,
15. Ozem den sechsten, " David den sieben¬

ten. . .
16. Und ihre Schwestern waren :Zeru>a und

Abigail. Die Kinder Zeruja sind: Abisai,
Joab, Asahel, die drei.
17. Abigail aber gebar ^Amasa. Der Vater

aber Amasa war Jether, ein Jsmacliter.
18. Caleb, der Sohn Hezrons, zeugete mit

Asuba, seiner Frau, und Jerigoth; und dieß
sind derselben Kinder: Jeser, Sobab und Ar¬
don.
19. Da aber Asuba starb, nahm Caleb

Ephrath; die gebar ihm Hur.
20. Hur gebarUri. Uri gebar Bezalcel.
21. Darnach beschließ Hezron die Tochter

Machirs, des Vaters Gileads; und ernährn
sie, da er war sechzig Jahr alt, und sie gebar ihm
Segub.
22. Segub aber zeugete'e Jair, der hatte drei

und zwanzig Städte im Lande Gilead.
23. Und er krigte aus denselben Gcsur und

Aram,die"FleckenJairs, darzuKenath mit
ihren Töchtern, sechzig Städte. Das sind alle
Kinder Machirs, des Vaters Gileads.
24. Nach dem Tode Hezrons in Caleb Ephra-

tha, ließ Hezron Abia, fern Weib, die gebar ihm
Ashur, den Vater Thekoa.
25. Jerahmeel, der erste Sohn Hezrons, hat¬

te Kinder: Den ersten Ram, Buna, Oren, und
Ozem, und Ahja.
26. Und Jerahmeel hatte noch ein ander

Weib, die hieß Atara, die ist die MutterOnams.
27. Die Kinder aberRams, des ersten Soh¬

nes Jerahmeels, sind: Maaz, Jamin und Eker.
28. Aber Onam hatte Kinder: Samen und

Jada. Die Kinder aber Samai sind: Nadab
und Abisur.
29. Das Weib aber Abisurs hieß Abihail, die

ihm gebar Achban und Molid.
30. DieKinderaberNadabs sind: Seled und

Appaim; und Seled starb ohne Kinder.
31. Die Kinder Appaims sind Jesei. Die

Kinder Jesei sind Sesan. Die KinderSesans
sind Ahelai.
32. Die Kinder aber Jada, des Bruders

Samai, sind: JethcrundJonathan; Jcther
aber starb ohne Kinder.
33. Die Kinder aber Jonathans sind: Pe-

leth und Sasa. Das sind die Kinder Jerah¬
meels.
34. Sesan aber hatte nicht Söhne, sondern

Töchter. Und Sesan hatte einen egyptischcn
Knecht, der hieß Jarha.
35. Und Sesan gab Jarha, seinem Knechte,

seine Tochtcrzum Weibe, die gebar ihm Athai.
36. Athai zeugete Nathan? Nathan zeugeteSabad.
37. Sabad zeugete Ephlal. Ephlal zeugeteObed.
38. Obed zeugete Jehu. Jehu zeugete Asar-

ja.
39. Asarja zeugete !<Zwlez. Halez zeugete El-

leasa.
40. Ellcasa zeugete Sifscmai. Sissemai zeu¬

gete Sallum.
41. Sallum zeugete Jekamia. Jeramia zeu¬

gete Elisama.
42. Die Kinder Calebs, des Bruders Jerah¬

meels, sind: Mesa, sein erster Sohn, der ist der
Vater Siphs, und der Kinder Maresa, des
Vaters Hebrons.
43. Die Kinderaber Hebrons sind: Korah,

Thapuah, Rekem und Sama.
44. Sama aber zeugete Raham, den Vater

Jarkaams. Rekem zeugete Samai.
45. Der Sohn aber Samai hieß Maon,und

Maon war der Vater Bethzurs.
46. Epha aber, das Kebsweib Calebs, gebar

Haran,Moza und Gases. Haran aber zeuge¬
te Gases.
47. Die Kinder aber Jahdai sind: Rekem,

Jotham, Gesan, Peleth, Epha und Saaph.
48. AberMaecha,das Kebsweib Calebs, ge¬

bar Seber und Thirhena;
49. Und gebar auch Saaph, den Vater Mad-

manna, und Sewa, den Vater Machbena, und
den Vater Gibea. Aber Achsa war ^ Calebs
Tochter.
50. Dieß waren die Kinder Calebs: Hur,

der erste Sohn von Ephrata; Sobal, der Va¬
ter Kiriath Jearims;
51. Salma, der Vater Bethlehems;Ha-

reph, der Vater Bethgaders.
52. Und Sobal, der Vater Kiriath-Jearims,

hatte Söhne, der sahe die Halste Manuhoth.
53. Die Freundschaften aberzu Kiriath-Jea-

rimwaren die Jethriter, Puthiter, Sumathi-
ter und Misraiter. Von diesen sind auskommen
die "Zaregathiter und Esthaoliter.
54. Die Kinder Salma sind Bethlehem, und

die'^ Netophathiter, die Krone des Hauses
Joabs, und die Hälfte der Manathiter von
dem Zareither.
55. Und die Freundschaften der Schreiber,die

i8>Sos.,r>18.
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zuJabez wohneten, sind die Thireathitcr, Si-
meathiter, Suchathiter. Das sind die Kiniter,
die da kommen sind von Hamath, des Vaters
Bethrechabs.

Cap. 3.
1. ^ieß sind l die Kinder Davids, die ihm

zu Hebron geboren sind : Der erste
Amnon, von Ähinoani, dcrJcsreelitin; der an¬
dere Daniel, von Abigail, der Carmelitin;
2. Der dritte Absalom, der Sohn Maecha,

der Tochter Thalmai, des Königes zu Gesur;
der vierte Adonia, der Sohn Hagiths;
3. Der fünfte Saphat Ja, von Abital; der

sechste Jethream, von seinem Weibe Egla.
4. Diese sechs sind ihm geboren zu Hebron;

denn er regierete daselbst sieben Jahr und sechs
Monden, aber zu Jerusalem regieretc er drei
und dreißig Jahr.
5i. Und dieses sind ihm geboren zu Jerusalem:

Simea, Sobab, Nathan, Salomo, die vier,
von der Tochter Sua,der Tochter Ammiels;
6. Darzu Jebehar, Elisama, Eliphaleth,
7. Noga, Nepheg, Japia,
8. Elisama, Eliada, Eliphaleth, die neun.
9. Das sind alles Kinder Davids, ohne was

der Kebsweiber Kinder waren. Und^ Thamar
war ihre Schwester.
10. Salomons^SohnwarRehabeam, deß

Sohn war Abia, deß Sohn war Assa, deß
Sohn war Josaphat,
11. Deß Sohn war Joram, deß Sohn war

Ahasja, deß Sohn war Joas.
12. Deß Sohn warAmazia, deß Sohnwar

Asarja, deß Sohn war Jotham,
13., Deß Sohn war Ahas, deß Sohn war

Hiskia, deß Sohn war Manasse,
14. Deß Sohn war Amon, deß Sohn war

Josia.
15. Josia Söhne aberwaren: Der erste Jo-

hanan,der andere Jojakim, der dritte Zidekia,
der vierte Sallum.
16. Aber die Kinder Jojakims waren Je-

chanja, deß Sohn war Zidekia.
17. Die Kinder aber Jechanja, der gefangen

ward, waren: Sealthiel,
18. Malchiram, Phadaja, Seneazar, Je-

kam;a, Hosama, Nedabja.
19. Die Kinder Phadaja waren: Zerubabel

und Simei. Die Kinder Zerubabels waren:
Mesullam und Hananja, und ihre Schwester
Selomith;
, 20 . Darzu Hasuba,Ohel,Berechja,Hasad-
ja, Jusab Hesed, die fünf.
21. Die Kinder aberHananja waren: Plat-

Ja undJejaja; deßSohnwar Rephaja, deß
SohnwarArnan, deßSohnwarObadja, deß
Sohn warSachanja.
22. DieKinder aberSachan ja waren: Se-

maja. Die Kinder Semaja waren: Hattus,
Jegeal, Bariah, Ncarja, Saphat, Sesa, die
sechs.
23. Die Kinder aber Nearja waren: Elioe-

nai, Hiskia, Asrikam, die drei.
24. Die Kinder aber Elioenai waren :Hoda-

ja, Eliasib, Plaja, Akub, Johanan, Delaja,
Anani, die sieben.

Cap. 4.
1. ^Xie Kinder ^Juda waren: Perez,Hez-

ron, Carmi, Hur und Sobal.
2. Reajaaber, derSohnSobals, zeugeteJa-

hath. Jahath zeugete Ahumai und Lahad. Das
sind die ^Freundschaften der Zaregathiter.

3. Und dieß ist der Stamm des VatersEtams:
Jesreel, Jesma, Jedbas; und ihre Schwester
hieß Hazlelponi;
4. Und Pnuel, der Vater Gedors; und Eser,

der Vater Husa. Das sind die Kinder Hurs, ^
des ersten Sohnes Ephrata, des Vaters Beth¬
lehems.
5. Ashur aber, der Vater Thekoa, hatte zwei

Weiber: Hellea und Naera.
6. Und Naera gebar ihm Ahusam, Hepher,

Themni, Ahastari. Das sinddie Kinder Naera.
7. Aber die KinderHellea waren: Zereth, Je-

zohar und Ethnan.
8. Koz aber zeugete Anub und Hazobeba, und

die Freundschaft Aharhels, des Sohnes Ha-rums.
9. Jaebez aber war herrlicher, denn seine

Brüder; und seine Mutter hieß ihn Jaebez,
denn sie sprach: ^ Ich habe ihn mit Kummer
geboren.

10. Und Jaebez riefden GottJsraels an,und
sprach: ^ Wo du mich segnen wirst, und meine
Grenze wehren, und deine Hand mit mir seyn
wird, und wirst mit dem Uebel schaffen, daß es
mich nichtbekümmere.Und Gott ließ kommen,
das er bat.
11. Calub aber, der Bruder Suha, zeugete

Mehir; der ist der Vater Esthons.
12. Esthon aber zeugete Betrapha, Passeah

und Thehinna, den Vater der StadtMahas;
das sind die Männer von Recha.
13. Die Kinder e Kenas waren: Athme! und

Seraja. Die Kinder aber Athniels waren Ha-
thath.
14. Und Meonothai zeugete Ophra. Und

Seraja zeugete Joab, den Vater des Thals der
Zimmerleute, denn sie waren Zimmerlcute.

15. Die Kinder aberCalebs, des Sohnes Je-
phunne, waren: Jru, Ela und Naam. Die
Kinder Ela waren Kenas.
16. Die Kinder aber Jehaleleels waren:

Siph, Sipha, Thirja und Asareel.
17. Die Kinder aber Esra waren: Jether,

Mered, Epher und Jalon, und Thahar mit
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Mir;am, Samai, Jesbah, dem Vater Estche-
moa. . -

18. Und sein Weib Judija gebar Jered, den

Vater Gedors, Heber, den Vater Socho, Je-

kuthiel, den Vater Sanoah. Das sind die Kin¬
der Bithja, der Tochter Pharao, die der Mared
nahm.

19. Die Kinder des Weibes Hodija, der

Schwester Nahams, des Vaters Kegila, wa¬
ren : Garmi und Esthemoah, der Macchithi-
ter.

20. Die Kinder Simons waren: Ammon,

Rinna, und Benhanan, Thilon. Die Kinder

Jesei waren: Soheth und der BenSoheth.
21. Die Kinder aber^Sela, desSohnesJu-

da, waren: Er, der Vater Laecha, Laeda, der
VaterMaresa, und die Freundschaft derLein-

webcr unter dem Hause Asbea;

22. Darzu Jokim und die Männer von Cose-
ba, Joas und Saraph, die Hausvater wurden

inMoab und Jasubi zu Lahem, wie die alte Re¬
de lautet.

23. Sie waren Töpfer, und wohneten unter
Pflanzen und Zäunen bei dem Könige zu seinem
Geschäfte, und kamen und blieben daselbst.

(§ u 5»
24. s^ie Kinder ^ Simeons waren: Ne-

muel, Jamin,Jarib,Serah, Saul;

25. Deß Sohn war Sallum, deß Sohn war

Mibsam, deß Sohn war Misma.

26. Die Kinder aber Misma waren Hamuel;
deß Sohn warZachur, deß Sohn war Simei.

27. Simei aber hatte sechzehn Söhne und

sechs Töchter, und seine Brüder hatten nicht

vielKinder; aber alle ihre Freundschaften meh-
reten sich so nicht, als die Kinder Juda.

28. Siewohneten aberzu^ Berseba, Molada,

Hazar Sual,
29. Bilha, Ezem, Tholad,

30. Bethuel, Harma, Ziklag,

31. Beth Marchaboth, Hazar Sußim, Beth
Birei, Saaraim. Dieß waren ihre Städte, bis
auf den König David.

32. Darzu ihre Dörfer bei Ethan, Ain, Rim-
mon, Thochen, Asan, die fünfStädte.

33. Undalle Dörfer, die um dieseStädteher

waren, bis gen Baal, das ist ihre Wohnung
und ihre Sippschaft unter ihnen.

34. Und Mesobab, Jamlech, Josa,derSohn
Amazia,

35. Joel,Jehu,derSohn Josibja,desSoh-
nes Seraja, des Sohnes Äsiels.

36. Elioenai, Jaccoba, Jesohaja, Asaja,

Adiel, Jsineel und Benaja,
37. Sisa,derSohnSiphci, desSohnesAl-

lons, des Sohnes Jedaja, des Sohnes Simri,

des Sohnes Semaja.

38. Diese wurden namhastige Fürsten in ih¬

ren Geschlechten des Hauses ihrer Väter, und
theileten sich nach der Menge.

39. Und sie zogen hin, daß sie gen Gedor kä¬

men, bis gegen Morgen des Thals, daß sie Wei¬

de suchten für ihre Schafe;

40. Und funden fette und gute Weide, und ein
Land, weit von Raum, "stille und reich; denn

vorhin wohneten daselbst die von Ham.

41. Und die jetzt mit Namen beschrieben sind,

kamen zur Zeit" Hiskia, des Königes Juda,

und schlugen jener Hütten und Wohnungen, die
daselbst fünden wurden, und verbanneten sie bis

auf diesen Tag, und wohneten an ihrer Statt;
denn es warWeide daselbst für Schafe.

42. Auch gingen aus ihnen, aus den Kindern

Simeons, fünf hundert Männer zu dem Gebir¬

ge Seir, mit ihren Obersten, Platja, Nearja,

Rephaja, und Usiel, den Kindern Jesei,

43. Und " schlugen die übrigen Entrunnenen

der Amalekiter, und wohneten daselbst bis aus

diesen Tag.

>k»>Richt.
>8, 7.
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Cap. 6. (sonst 5.)

1. A^ie Kinder Rubens, des ersten Sohnes
Israels, (denn er war der erste Sohn,

aberdamit, daß ^ er seines Vaters Bette verun¬

reinigte , ward seine Erstgeburt gegeben den
Kindern Josephs, des Sohns Israels; und er

ward nicht gerechnet zur Erstgeburt;
2. DennJuda, der mächtigwar unter seinen

Brüdern, 2 dem ward das Fürstenthum vor

ihm gegeben, und Joseph die Erstgeburt.)
3. S 0 sind nun die Kinder ^ Rubens, des ersten

Sohnes Israel: Hanoch, Pallu, Hezron und
Charmi.

4. Die Kinder aberJoels waren: Semaja;

deß Sohn warGog, deß Sohn war Simei,

5. Deß Sohn war Micha, deß Sohn war

Reaja, deß Sohn war Baal,

6. Deß Sohn war Beera, welchen führete weg

gefangen ^ Thiglath Pilneser, der König von
Assyrien; er aber war ein Fürst unter den Ru-
benitern.

7. Aber seine Brüder unter seinen Geschlech¬

ten, da sie unter ihre Geburt gerechnetwurdcn,

hatten zu Häuptern Jejel und Sacharja.
8. Und Bela, der Sohn Asans, des Sohns

Sema, des Sohns Joels, derwohnete zu Aroer,

und bis genNebo undBaalMeon:

9. Und wohnete gegen dem Aufgang, bis man
kommt an die Wüste an's Wasser Phrath; denn

ihres Viehes war viel im Lande Gilead.

10. Und zur Zeit Sauls führeten sie Krieg

wider die Hagariter, daß jene fielen durch ihre

Hand, und wohneten in jener Hütten gegen dem
ganzen Morgenort Gilead.

11. DieKinderGad aberwohnetengegenih-

nen im Lande Basan, bisgenSalcha.

12. Joel der vornehmste, und Saphan der

II 1 Mos
35, 22 ll.

2> 1 Mos.
49, 8.

Z> 2Mo'
6, U. !I.

4> 2 K-o.
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andere, Jaenai und Saphat zu Basan.
13. Und ihre Brüder des Hauses ihrer Vater

waren: Michael, Mesullam, Seba, JorahJae-
kan, Sia und Eber, die sieben.

14. Dieß sind die KinderAbihails,des Sohns
Huri, des Sohns Jaroah, des Sohns Gilead,
des Sohns Michaels, des Sohns Jesisai, des
Sohns Jahdo, des Sohns Bus.
15. Ahi, der Sohn Abdiels, des Sohns Guni,

war ein Oberster im Hause ihrerVäter,
16. Und wohneten zuGilead in Basan, und in

ihren Töchtern, und in allen Vorstädten Sa-
rons bis an ihr Ende.

17. Diese wurden alle gerechnet zur » Zeit Jo-
thams, des Königs Zuda, und Jerobeams, des
Königes Israels.

18. Der Kinder Rubens, der Gaditer, und des
halben Stamms Manasse, was streitbare
Männer waren, die Schild undSchwerdt füh¬
ren und Bogen spannen konnten und streitkun-
dig waren, der war vierund vierzig taufend, und
sieben hundert und sechzig, die in's Heer zogen.
19. Und da sie stritten mit den Hagaritern,

hülfen ihnen Jetur, Naphes und Nodäb.
20. Und die Hagariter wurden gegeben in ihre

Hände, und alles, oas mit ihnen war. Denn sie
schrieen zu Gott im Streit; und er ließ sich er¬
bitten, » denn sie vertraueten ihm.
21. Und sie führeten weg ihr Vieh, fünftau¬

send Cameele, zweihundertund fünfzig tausend
Schafe, zweitausend Esel, und hundert tausend
Menschenseelen.
22. Denn es sielen viel Verwundete, denn der

Streit war von Gott. Und sie wohneten an ih¬
rer Stadt bis zur Zeit, da sie gefangen wurden.
23. Die Kinder aber des halben Stamms

Manasse wohneten im Lande, von Basan an bis
gen Baal Hermon und Senir und den Berg
Hermon; und ihrer war viel.

>>».i«.

mia, Hodawja, Jahdiel; gewaltige, redliche
Männer, und berühmteHäupter im Hause ih¬
rer Väter.
25., Und da sie sich an dem Gott ihrer Väter

versündigten, und hureten den Götzen nach der
Völker im Lande, die Gott vor ihnen vertilget
hatte:
26. Erweckte der Gott Israels ? den Meist

Phuls,des Königes von Assyrien, und den Geist
Thiglath Pilnesers, desKöniges von Assyrien,
und sührete weg die Rubeniter, Gaditer, und
den halben Stamm Manasse, und brachte sie
gen Halah, und Habor, und Hara, und an s
Wasser Gosan, bis auf diesen Tag.

C a p. 7. (sonst 6.)
1- H^ie Kinder >Levi waren: Gersom, Ka-

und Merari.

2. Die Kinder aber Kahaths waren: Am-
ram, Jezehar, Hebron und Usiel.
3. Die Kinder 2 Amrams waren: Aaron,

Mose und Mirjam. Die Kinder » Aarons wa¬
ren: Nadab, Abihu,EleasarundJthamar.
4. EleasarzeugetePinehas. Pinehaszeugete

Ablsua.
5. Abisua zeugete Buki. Buki zeugete Usi.
6. Usi zeugete Seraja. SerajazeugeteMera-

joth.
7. Merajoth zeugete Amarja. Amarja zeu¬

gete Ahttob.
8. Ahitob ^ zeugete Zadok. Zadok zeugete Ahi-

maaz.
9. Ahimaaz zeugete Asarja. Asarja zeugeteJohanan.
10. Johanan zeugete» Asarja, den,derPrie-

ster war im Hause, das Salomo bauete zu Je¬rusalem.
11. Asarja zeugete Amarja. Amarja zeugeteAhttob.
12. Ahitob zeugete Zadok. Zadok zeugeteSallum.
13. Sallum zeugete»Hilkija.Hilkija zeugete

Asarja.
14. Asarja zeugete 2 Seraja. Seraja zeugete

Jozadak.
15. Jozadak aber ward mit weggeführet, da

der sHerr Juda und Jerusalem durchNebucad
Nezar ließ gefangen wegführen.
16. So sind nun die Kinder^Levi diese: Ger¬

som, Kahath, Merari.
17. So heißen aber die Kinder ^ Gersoms:

Libni und Simei.
18. AberdieKinder"Kahathsheißen:Am-

ram, Jezehar, Hebron und Usiel.
19. Die Kinder 12 Merari heißen: Maheli

und Musi. Das sind die Geschlechte der Leviten
unter ihren Vätern.
20. Gersom s Sohn war Libni, deß Sohn war

Jahath, deß Sohn war Sima,
21. Deß Sohn war Joah, deß Sohn war Jd-

do, deß Sohn warSerah, deß SohnwarJea-
thrai.
22. Kahaths Sohn aber war Amminadab,

deß Sohn war" Korah, deß Sohn warAssir,
23. Deß Sohn war Elkana, deß Sohn war

Abi Assaph, deß Sohn warAssir,
24. Deß Sohn war Thahath, deß Sohn war

Uriel, deß Sohn war Usija, deß Sohn war
Saul.
25. Die Kinder Elkana waren: Amasai und

Ahimoth.
26. Deß Sohn war Elkana, deß Sohn war

Elkana von Zoph, deß Sohn war Nahath,
27. Deß Sohn war Elijab, deß Sohn war

Jeroham,deß Sohn war Elkana,
28. Deß Sohn war Samuel, deß Erstgebor-

ner war Vasni, und Abija._
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29 . MerariSohnwarMaheli,deßSohnwarLibni,deßSohnwarSimei,deßSohnwarUsa,
30. Deß Sohn war Simea , deß Sohn war

Haggija, deß Sohn war Asaja.
^ t. Dieß sind aber, die David stcllcte zu singen
imHause des Herrn,dadieLadc ruhete;
32s Und dieneten vor derWohnung der Hütte

des Stifts mit Singen, bis daß Salomo das
Haus des Herrn bauetc zu Jerusalem, und
stunden nach ihrerWeise an ihrem Amt.
33. Und dieß sind sie, die da stunden, und ihre

Kinder. Bonden KindernKahathswar"He-
man, der Sänger, der Sohn Joels, des Sohns
Samuels.
34. Des Sohns Elkana, des Sohns Jero-

hams, des SohnsElielö, des Sohns Thoah,
33. Des Sohns Zuphs, des Sohns Elkana,

desSohnsMahaths, des Sohns Amasai,
38, Des Sohns Elkana, des Sohns Joels,

des Sohns Asarja, dcsSohusZephanja,
37. Des Sohns Thahaths, des Sohns As¬

ches,desSohnsAbiasaph,dcöSohnsKorah,
38. Des Sohns Jezchars, des Sohns Ka-

haths, des Sohns Levi, des Sohns Israels.
39. Und sein Bruder Assaph stund zu seiner

Rechten. Und er, der Assaph, war ein Sohn
Berechja, des Sohns Simea,
40. Des Sohns Michaels, des Sohns Bae-
ja, des Sohns Malchija,
tl. Des Sohns Athm, des Sohns Serah,

des Sohns Adaja,
42. Des Sohns Ethans, des Sohns Sima,

des Sohns Simci,
43. Des Sohns Jahaths,des Sohns Gcr-

soms, des Sohns Levi.
44. Ihre Brüdcr aber, die Kinder Merari,

stundenzurLinken:namlich'^Ethan,derSohn
Kusi, des Sohns Abdi, des Sohns Malluchs,
45. Des Sohns Hasabja, des Sohns Ama-

zia, des Sohns Hilkia,
46. Des Sohns Amzi, des Sohns Bani, des

Sohns Samers,
47. Des Sohns Maheli, des Sohns Musi,

des Sohns Merari, des Sohns Levi.
48. Ihre Bruder aber, die Leviten, waren ge¬

geben zu allerlei Amt an der Wohnung des
Hauses des Herrn.
49. Aaron aber und seine Söhne waren im

Amt, anzuzünden auf dem Brandopferaltar,
undaufdem Räuchaltar,undzu allem Geschäf¬
te imAllerhciligsten,und zuversöhnen Israel,
wieMose, der Knecht Gottes, geboten hatte.
,50. Dieß sind aber die Kinder Aarons: Elea-
sar, sein Sohn, deß Sohn war Pinchas, deß
Sohn war Abisua,

51. Deß Sohn war Buki, deß Sohn war Usi,
deß Sohn war Serahja,

52. Deß Sohn war Merajoth, deß Sohn war
Amarjah,deß Sohn warAhitob,

53. Deß Sohn war Zadok, deß Sohn war ^
Ahimaaz.
54. UnddießistihreWohnungundSitz inih-

ren Grenzen, nämlich der Kinder ^Ztarons, des
Geschlechts der Kahathiter; denn dasLoos siel
ihnen.
55. UndsiegabenihnenHebronimLandeJu-

da, und derselben ^ Vorstädte umher.
56. Aber das Feld der Stadt und ihre Dör¬

fer gaben sie Caleb, dem Sohn Jcphunne.
57. So gaben sie nun den Kindern Aarons ^

die Freistadte, Hebron und Libna samt ihren
Vorstädten, Jather, und Esthemoa mit ihren
Vorstädten.
58. Hilen, Debir.
59. Asan und Bethsemes mit ihren Vorstäd¬

ten.
60. Und aus dem Stamm Benjamin Geba,

Alemeth und'Arathoth mit ihren Vorstädten;
daß aller Städte in ihrem Geschlechte waren
dreizehn.
61. Aber den andern Kindern^ Kahaths ih¬

res Geschlechts, aus dem halben StammMa-
nasse wurden durch'sLoos zehn Städte.
62. Den^KindernGcrsomsihres Geschlechts

wurden auS dem Stamm Jsaschar, und aus
dem Stamm Ässer, und aus dem Stamm
Naphthali, und aus demStamm Manasse in
Basan, dreizehn Städte.

63'. Den Kindern '^Merari ihres Geschlechts
wurden durch's Loos aus dem Stamm Rüben,
und aus dem Stamm Gad, und aus dem
Stamm Scbulon, zwölf Städte.
64. Und die Kinder Israel gaben den Leviten

auch Städte mit ihren Vorstädten.
65. Nämlich durch's Loos aus dem Stamm

der Kinder Juda, und aus dem Stamm der
Kinder Simeons, und aus dem Stamm der
Kinder Benjamins,dieStädte,die sie mitNa-
men bestimmten,
66. Aber den Geschlechten der Kinder Ka¬

haths wurden Städte ihrer Grenze aus dem
Stamm Ephraim.
67. So gaben sie nun ihnen, dem Geschlechte

der andern Kinder Kahaths, die ^ freien Städ¬
te: Sichem aufdem Gebirge Ephraim, Geser,
68. Jakmcam, Beth Horon,
69. Ajalon und GadRlmmon, mitihren Vor¬

städten.
70. Darzu ausdem halben Stamm Manasse:

Aner und Bileam, mit ihren Vorstädten.
71. Aber den Kindern Gersoms gaben sie aus

dem Geschlechte des halben Stamms Manasse:
Golan in Basan und Astharoth,mitihren Vor¬
städten.
72. Aus dem Stamm Jsaschar: Kedes,Da-

brath.
73. Ramoth undAncm,mit ihren Vorstädten.
74. Aus demStamm2°Ässer: Masal/Abdon,

l'I v.s.
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75. Hukok und Rehob, mit ihren Vorstäd¬
ten. ^. .
76. AusdemStammNaphthaluKedesin

Galiläa, Hammon undKiriathaim, mit ihren
Vorstädten.
77. Den andern Kindern Merari gaben sie

aus dem Stamm Sebulon: Rimmono und
Thabor, mit ihren Vorstädten,
78. Und jenseit des Jordans gegen Jericho,

gegen der Sonne Aufgang am Jordanausdem
Stamm Rüben: Bezer in der Wüste, Jahza,
79. Kedemoth und Mepaath, mit ihren Vor¬

städten.
80. Aus dem Stamm Gad: RamothinGi-

lead, Mahanaim,
81. Hesbon und Jaeser, mit ihren Vorstäd¬

ten.
Cap. 8. (sonst 7.)

1. <?>ieKinder^Jsaschars waren: Thola,
Pua, Jasub und Simron, die vier.

2. Die Kinder aber Thola waren: Usi, Re-
phaja, JeriehJahemai, Jebsamund Samuel,
Häupter im Hause ihrer Väter von Thola und
gewaltige Leute in ihrem Geschlechte, an der
Zahl zu Davids Zeiten zwei und zwanzig tau¬
send und sechs hundert.
8. Die Kinder Usi waren: Jesraja. Aber die

Kinder Jesraja waren: Michael, Obadja,
Joel und Jesia, die fünf,und warcnalleHäup-
ter.
4. Und mit ihnen unter ihrem Geschlechte im

Hause ihrer Vater waren gerüstHeervolkzum
Streit sechs und dreißig tausend; denn sie hat¬
ten viel Weiber und Kinder.
5. Und ihre Brüder in allen Geschlechten Jsa-

schars, gewaltige Leute, waren siebenund acht¬
zig tausend, und wurden alle gerechnet.
6. Die Kinder ^ Benjamins waren: Bela,

Becher und Jediacl, die drei.
7. Aber die Kinder Bela waren: Ezbön, Usi,

Usiel, Jerimoth und In, die fünf, Häupter im
HausederVater, gewaltige Leute. Und wurden
gerechnet zwei und zwanzig tausend und vier
und dreißig.
8. Die Kinder Bechers waren: Semira,

Joas, Elieser, Elioenai, Amri, Jerimoth,
Abia, Anathoth und Alameth; die waren alle
Kinder des Bechers.
9. Und wurden gerechnet in ihren Geschlech¬

ten, nach den Häupternim Hause ihrer Väter,
gewaltige Leute, zwanzig tausend und zwei hun-dert.
10. Die Kinder aber Jediaels waren: Bil-

han. BilhansKinderaberwaren: Jeus,Ben¬
jamin, Ehud, Cnaena, Sethan, Tharsis und
Ahisahar.

11. Die waren alle Kinder Jediaels, Häup-
ter der Väter, gewaltige Leute, siebenzehn tau-

send zwei hundert, die in's Heer auszogen zu
streiten.

12. Und Supim und Hupim waren Kinder
Jrs; HusimaberwarenKinderAhers.

18. Die Kinder^ Naphlhaliwaren:Jahziel,
GunhJezcr und Sallum, Kinder von Biloa.

14. Die Kinder Manasse sind diese: Esriel,
welchen gebarAramja, seinKebsweib; er zcu-
gete aber Machir, den Vater Gileads.

15. Und MachirgabHupim undSupim Wei¬
ber; und seine Schwester hieß Maccha. Sein
andererSohn hießZelaphehad; undZelaphe-
had i hatte Töchter.
16. UndMaecha, das Weib Machirs, gebar

einen Sohn, den hieß sie Percs; und sein Bru¬
der hieß Sares, und desselben Söhne waren
Ulam und Rakeni.
17. Ulams Sohn aber war Bedan. Das sind

die Kinder Gileads, des Sohns Machirs, des
Sohns Manasse. >
18. Und seine SchwcstcrMolechctgebarJs-

hud, Abieser und Mahela. >
^19. Und SemidahattedieseKinder:Ahjan,
Sichem, Likhi undAniam.

20. Die Kinder^ Ephraims waren diese: Su-
thela, deß Sohn war Bered, deß Sohn war
Thahath, deß Sohn war Eleada,deß Sohn war
Tyahatch
21. Deß Sohn warSabad, deß Sohn war

Suthelah, deß Sohn war E ser und Elead. Und
die Männerzu Gath, die Einheimi schen im Lan¬
de, erwürgeten sie, darum, daß sie hinabgezogen
waren, ihr Vieh zu nehmen.
22. Und ihr Vater Ephraim trug lange Zeit

Leide, und seine Bruder" kamen ihn zu trösten.
23. Und er beschlief sein Weib, die ward

schwanger, und gebar einen Sohn, den hieß er
Bria, darum, daß es in seinem Hause übel zu¬
ging.

24. Seine Tochter aber war Seera, die bauet?
das niedere und obere BethHoron, und Usen
Scera.

25. Deß Sohn war Rephah und Reseph, deß
Sohn war Thelah, deß Sohn war Thahan,
26. Deß Sohn war Laedan, deß Sohn war

Ammihud, ? deßSohn warElisama,
27. Deß Sohn war Nun, deß Sohn war ^

Josua.
28. Und ihre Habe und Wohnung war Bethe!

und ihre Töchter,und gegen dem Aufgang Nac-
ran, und gegen Abend Geser und ihre Töch¬
ter, Sechem und ihre Töchter bis gen Azza und
ihre Töchter,
29. Und an den Kindern Manasse, Bethsean

und ihre Töchter, Thaenach und ihre Töchter,
Megiddo und ihre Tochter, Dorund ihre Töch¬
ter. In diesen wohneten die Kinder Josephs,
des Sohns Israels.
30. Die Kinder'^Asserswarendiese : Jemna,
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Jeswa, Jeswi, Bria, und -Lerah, ihre Schwe¬

ll. Die Kinder Bria waren: Heber und
Malchiel, das ist der Vater Birsawiths.
32. Heber aber zeugete Japhlet,Somer,Ho-

tham, und Suah, ihre Schwester.
33. Die Kinder Japhlets waren: Passah,

Bimehal und Aswath; das waren die Kinder

34. Die Kinder Somers waren: Ahi, Rah¬
ja, Zehuba und Aram.
35. Und die Kinder seines Bruders Helems

waren: Zophah, Jemna, Seles undAmal.
36. DieKinderZophaswaren:Suah,Har-

nepher, Sual, Beri, Jemra.
37. Berez, Hob,Sama, Silsa,Jethran und

Beera. ^ ,
38. Die Kinder Jethers waren: Jephunne,

Phispa und Ära.
39. Die Kinder Ulla waren: Arah, Hamel

und Rizja.
40. DiesewarenalleKinderAffers,Häupter

im Hause ihrer Vater, auserlesene gewaltige
Leute, und Häupter über Fürsten. Und wurden
gerechnet indas Heer zum Streit,an ihrer Zahl
sechs und zwanzig tausend Männer.

C ap. 9. (sonst 8.)
1. AHenjamin i aber zeugete Bela, seinen

§0 ersten Sohn, Asbal den andern, Ah-
rah den dritten,
2. Noha den vierten, Rapha den fünften.
3. Und Bela hatteKinder: Addar, Gera,Abi-

hud,
4. Abisua,Naeman,Ahoah,
5. Gcra, Sephuphan und Huram.
6. Dieß sind die Kinder Ehuds, die da Häup¬

ter waren der Väter unter den Bürgern zu Ge-
ba und zogen weg gen Manahath:
7. Nämlich Naema, Ahia und Gera, derselbe

führete sie weg; und er zeugete Usa und Ahi-
hud.
8. Und Saharaim zeugete im Lande Moab

(da er jene von sich gelassen hatte) von Husim
und Baera, seinen Weibern.
9. Und er zeugete von Hodes, seinem Weibe:

Jobab, Zibja, Mesa, Malcham,
10. Jeuz, Sachja und Mirma. Das sind sei¬

ne Kinder, Häupter der Väter.
11. Von Husim aber zeugete er Abitob und

Elpaal.
12. DieKinder aber Elpaals waren: Eber,

Miseam und Samed. Derselbe bauete Ono,
und Lod, und ihre Tochter.
13. UndBriaundSama waren Häupter der

Väter, unter den Bürgern zuAjalon; sie ver¬
jagten die zu Gath.

14. Ahjoaber,Sasak,Jeremoth,
15. Sebadja, Arad, Ader,_

16. Michael, Jespa und Joha; das sind Kin¬
der Bria.
17. Sebadja^ Mesullam,Hiski, Heber,
18. Jesmerai, Jeslia, Jobab; das sind Kin¬

der Elpaals.
19. Jakim, Sichri, Sabdi,
20. Elioenai, Zilthai, Eliel,
21. Adaja, Braja und Simrath; das sind die

Kinder Simei.
22. Jespan, Eber, Eliel,
23. Abdon, Sichri, Hanan,
24. Hananja, Elam, Anthothja,
25. Jephde;a und Pnuel; das sind die Kin¬

der Sasaks.
26. Samserai, Seharha, Athalja,
27. Jaeresja, Elia und Sichri; das sind die

Kinder Jerohams.
28. Das sind die Häupter der Väter ihrer

Geschlechte, die wohneten zu Jerusalem.
29. Aber zu ^Gibeon woynete derVaterGi-

beons, und sein Weib hieß Mascha.
30. Und sein erster Sohn war Abdon, Zur,

Kis, Baal, Nadab,
31. Gedor, Ahjo und Secher.
32. Mikloth aber zeugete Simea, und sie woh¬

neten gegen ihren Brudern zu Jerusalem mit
ihnen.
33. Ner b zeugete Kis. Kis zeugete Saul.

Saul zeugete Jonathan, Malchisua, Abinadab
und Esbaal.
34. Der Sohn aber Jonüthans war Meri-

baal. Meribaal zeugete Micha.
35. Die Kinder Mlcha waren: Pithon, Me-

lech, Thaereaund Ahas.
36. Ahas aber zeugete Joadda. Joadda zeu¬

gete Alemeth, Asmaveth und Simri. Simri
zeugete Moza.
37. Moza zeugete Binea; deß Sohnwär Ra¬

pha, deß Sohn war Eleasa, deß Sohn war
Azel.
38. Azel aber hatte sechs Söhne, die hießen:

Esrikam, Bochru, Jesmael, Searja, Obadja,
Hanan. Die waren alle Söhne Azels.
39. Die Kinder Eseks, seines Bruders, wa¬

ren: Ulam, sein erster Sohn, Jeus der andere,
Eliphelet der dritte.
40. Die Kinder aber Ulams waren gewaltige

Leute ^ und geschicktmitBogen, und hatten viele
Söhne,undSöhnes-Söhne,hundertundfunf-
zig. Die sind alle von den Kindern Benja¬mins.

Cap. 10. (sonst 9.)
1. lind das ganze Israel ward gerechnet,

2>c.io,.»
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willen
2. DiezuvorwohnetenaufihrenGüternund
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Städten, nämlich Israel, Priester, Leviten und

Nethinim. ^

3. Aber zu 2 Jerusalem wohneten etliche der

Kinder Juda, etliche der Kinder Benjamins, et¬

liche der Kinder Ephraims und Manasse

am Geschäft des Amts, daß sie warteten an der

Schwelle der Hütte; und ihre Väter im Lager
des Herrn, daß sie warteten des Eingangs.

20. Pinehas aber, der Sohn Eleasars, war

Fürst über sie, darum, daß der § Herr zuvor mit
4. Nämlich aus den Kindern Perez, des ihm gewesen war.

Sohns Juda, war Uthai, der Sohn Ammi- 21. Sacharjaaber,derSohnMeselemja,war

huds, des Sohns Amri, des Sohns Jmri, des Hüter am Thor der Hütte des Stifts.
Sohns Bani. 22. Alle diese waren auserlesen zu Hütern an

r> c. 7. is.

4! c. 2. S4.

5. Von Siloni aber Asaja, der erste Sohn,

und seine andere Söhne.
6. Von den Kindern Serah: Jeguel und sei¬

ne Brüder, sechs hundert und neunzig,
7. Von den Kindern Benjamins: Sallu,der

Sohn Mesullams, des Sohns Hodawja, des

Sohns Hasnua,
8. Und Jebneja, der Sohn Jerohams, und

Ela, der Sohn Usi, des Sohns Michri, und die vier Winde gestellet, gegen Morgen, gegen

Mesullam, der Sohn Sephatja, des Sohns
Reguels, des Sohns Jebneja.

9. Darzu ihre Brüder in ihren Geschlechten,

Abend, gegen Mitternacht, gegen Mittag.
25. Ihre Brüder aber waren auf ihren Dör¬

fern, daß sie hereinkämen, jedes siebenten Ta-

neun hundert und sechs und fünfzig. Alle diese ges, allezeit bei ihnen zu seyn
Männer waren Häupter der Vater im Hause

ihrer Väter.
10. Von den Priestern aber: Jedaja,Joja-

rib, Jachin,

26. Denn die Leviten waren diesen viererlei

obersten Thorhütern vertrauet, und sie waren

über die Kasten und Schätze im Hause Gottes.

27. Auch blieben sie über Nacht um das Haus
11. Und Asarja, der Sohn ^ Hilkia, des Gottes; denn es gebührete ihnen die Hut, daß

Sohns Mesullam, des Sohns Zadoks, des
Sohns Merajoths, des Sohns Ahitobs, ein

Fürst im Hause Gottes;
12. Und Adajah, der Sohn Jerohams, des und ein.

Sohns Pashurs, des Sohns Malchja, und
Maesai, der Sohn Adiels, des Sohns Jach-

sera, des Sohns Mesullams, des Sohns Me-

sillemiths, des Sohns Jmmers;

13. Darzu ihre Brüder, Häupter im Hause
ihrer Väter, tausend sieben hundert und sechzig,

fleißige Leute am Geschäfte des Amts im Hause
Gottes.

14. Von den Leviten aber aus den Kindern

Merari: Semaja, der Sohn Hasubs, des

Sohns Asrikams, des Sohns Hasabja,
15. Und Bakbakar, der Zimmermann, und

Galal, und Mathanja, der Sohn Micha, des
Sohns Sichri, des Sohns Assaphs,

16. Und Obadja, der Sohn Semaja, des

Sohns Galals, des Sohns Jeduthuns; und

Berechja, der Sohn Assa, des Sohns Elkana,

der in den Dörfern wohnete, der^ Nethopha-
thiter,

17. Die Pförtner aber waren: Sallum, Akub

Thalmon, Ahiman mit ihren Brüdern, und Gibeons, sein Weib hieß Maecha,

der Schwelle, zwei hundert und zwölf, die wa¬
ren gerechnet in ihren Dörfern. Und David und

Samuel, ° der Seher, stifteten sie durch ihren
Glauben,

23. Daß sie und ihre Kinder hüten sollten am

öause des Herrn, nämlich an dem Hause der
)ütte, daß sie sein warteten,

24. Es waren aber solche Thorwärter gegen

sie alle Morgen aufthäten.
28. Und etliche aus ihnen waren über das Ge¬

rüche desAmts; denn sie trugen's gezähletaus

29. Und ihrer etliche waren bestellet über die

Gefäße, und über alles heilige Geräthe, über

Semmelmehl, über Wein, über Oehl, über
Weihrauch, über Räuchwerk.

30. AberderPriesterKinder machten etliche
das Räuchwerk.

31. Mathithja aus den Leviten, dem ersten

Sohn Sallums, der Korhiters, waren ver¬
trauet die Pfannen.

32. Aus den Kahathitern aber, ihren Brü¬

dern, waren über die ^ Schaubrode zuzurichten,
daß sie sie alle Sabbath bereiteten.

33. Das sind die Sänger, dieHäupter unter
den Vätern der Leviten, über die Kasten ausge¬

sondert; denn Tag und Nacht waren sie darob
im Geschäfte.

34. Das sind die Häupter derVäterunterden
Leviten in ihren Geschlechten. Diese wohneten

zu Jerusalem.
35. Zu b Gibeon wohneten Jejel, der Vater

Sallum, der Oberste

18. Denn bisher hatten am Thor des Königs
gegen dem Aufgang gewartet die Kinder Levi
mit Lagern.

19. Und Sallum, der Sohn Köre, des Sohns

Abiassaphs, des SohnsKorah, undseineBrü-
der aus dem Hause seines Vaters, die Korhiter

5) 4 Mos.
2S, 7.

k> l Tom.!
9, 8.1 !. ^

7> Z Mos,
24, 5.

36. Und sein erster Sohn Abdon, Zur, Kis,

Baal, Ner, Nadab,

37. Gedor, Ahajo, Sacharja, Mikloth.

38. Mikloth aber zeugete Simeam; und sie

wohneten auch um ihre Brüder zu Jerusalem
unter den Ihren.

39. Ner^aber zeugeteKis. Kis zeugete Saul.

s> c. 9, 29.
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Saul zcugete Jonathan, Malchisua, Avina-
dab, Esbaal.

40. Der Sohn aber Jonathans war Meri-
baal. Meribaal aber zeugete Micha.

41. Die Kinder Micha waren: Pithon, We¬

ll ch und Tahcrca.

42. Ahas zcugete Jaera. Jaera zeugcteAle-
meth, i°Asmaveth undSimri. Simrl zcugete

Moza.
43. Moza zcugete Binca, deß Sohn war Rü-

phaja, deß Sohn warEleasa, deß Sohn war

Azcl.
44. Äzel aber Hatte sechs Söhne; die hießen:

Asrikam, Bochru, Jesmael, Searja, Obadja,

Hanan; das sind die Kinder Azels.

Cap. 11. (sonst 10.)
1. <^^ic i Philister stritten wider Israel.

^2 Und die von Israel flohen vor den

Philistern, und fielen die Erschlagenen aufdem

Berge Gilboa.
2. Aber die Philister hingen sich an Saul, und

seine Söhne hinter ihnen her, und schlugen Jo¬

nathan, Abinadab und Malchisua, die Söhne
Sauls.

3. Und der Streit ward hart wider Saul;

und die Bogenschützen kamen an ihn, daß er

von den Schützen verwundet ward.

4. Da sprach Saul zu seinem Waffenträger:

2 Zeuch dein Schwcrdt aus, und erstich mich da¬

mit, daß diese Unbeschnittene nicht kommen und

schändlich mit mir umgehen. Aber sein Waf¬

fenträger wollte nicht, denn er furchte sich sehr.
Da nahm Saul sein Schwcrdt, und fiel drein.

5. Da aber sein Waffenträger sahe, daß Saul
todt war, fiel er auch m's Schwcrdt, und starb.

6. Also starb Saul und seine drei Söhne, und

sein ganzes Haus zugleich.
7. Da aber die Männer Israel, die im Grun¬

de waren, sahen, daß sie geflohen waren, und
daßSaulundseineSöhnetodtwaren,verließen

sie ihre Städte und flohen; und die Philister
kamen und wohnetcn drinnen.

8. Des andern Morgens kamen die Philister,

die Erschlagenen auszuziehen, und funden
Saul und seine Söhne liegen auf dem Berge
Gilboa.

9. Und zogen ihn aus, und huben auf sein z

Haupt und seine Waffen, und sandten es in's u
Land der Philister umher, und ließen'sverkün¬

digen vor ihren Götzen und dem Volk,

10. Und legten seine Waffen in's Haus ihres
Gottes, und seinen Schedel hefteten sie an's

HausDagons.

11. Da aber alle die zu Jabes in Gilead hö¬
rnten alles, wasdiePhilisterSaul gethan hat¬
ten,

12. Machten sie sich auf, alle streitbare Män-

ner , und^ nahmen den Leichnam Sauls und sei¬

ner Söhne, und brachten sie gen Jabes, und be¬

gruben ihreGcbeinc unter der Eiche zuJabes,
und fasteten sieben Tage.

13. Also starb Saul in seiner Missethat, die

er wider den Herrn gethan hattet an dem Wort

des Herrn, das er nicht hielt, auch «daß er die

Wahrsagerin fragte,
14. Und fragte den Herrn nicht; darum töd-

tete er ihn, und wandte das Königreich zu Da¬
vid, dem Sohne Jsai.

Cap. 12. (sonst 11.)
1. H Hnd i ganz Israel sammelte sich zu Da-

vid gen Hebron, und sprach: Siehe, 2

4) 1 Sam>
I5,n.

5) 1 Sam>
2ö,s.

wir sind dein Bein und dein Fleisch.

2. Auch vorhin, daSaul König war, führtest
du Israel aus und ein. So hat der Herr, dein

Gott, dir geredt: D u sollst mein Volk Israel

weiden,und du sollstFürstseynübermeinVolk

3. Auch kamen alle Aeltesten Israels zum Kö¬

nige gen Hebron. Und David machte einen

Bund mit ihnen zu Hebron vor dem Herrn.
Und sie salbetcn David zum Könige über Is¬

rael, b nach dem Wort des Herrn durch Sa¬
muel.

4. Und David zog hin und das ganze Israel
genJerusalem, das ist Jebus; denn dieJebu-
siter wohnetcn im Lande.

5. Und die Bürger zu Jebus sprachen ^ zu Da¬
vid: Du sollst nicht herein kommen. David

aber gewann die Burg Zion, das ist Davids
Stadt.

6. Und David sprach: « Wer die Jebusiter

am ersten schlägt, der soll ein Haupt und Ober¬

ster seyn. Da erstieg sie am ersten Joab, der

Sohn Zeruja, und ward Hauptmann.

7. David aber wohnete auf der Burg: daher
heißt man sie Davids Stadt.

8. Und er bauete die Stadt umher, von Millo
an bis gar umher. Joab aber ließ lebendieübri-
gen in der Stadt.

9. Und David fuhr fort und nahm zu, und der
Herr Zebaoth war mit ihm.

10. Dieß sind 6 die Obersten unter den Helden

Davids,die sich redlich mit ihm hielten in seinem

Königreich bei dem ganzen Israel, daß man ihn

zum Könige machte, nach dem Wort des Herrn
über Israel.

11. Und dieß.istdieZahl derHeldenDavids:

? Jasabeam, der Sohn Hachmoni, der Vor¬

nehmste unter dreißiger!; er hub seinen Spieß
auf, und schlug drei hundert auf einmal.

12. Nach ihm war« Eleasar, derSohn Dodo,

derAgohiter; underwarunterdendreienHel-
den.

13. Dieserwar mitDavid, da sie Hohn spra¬
chen, und die Philister sich daselbst versammelt
hatten zum Streit. Und war ein Stück Ackers
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voll Gerste; und das Volk flöhe vor den Phi¬
listern. „ .
14. Und sie traten mitten aufs Stuck, und er¬

retteten es, und schlugen die Philister. Und der
Herr gab ein groß Heil.

15. Und die drei aus den dreißig Vornehmsten
zogen hinab zum Felsen, zu David indie ^Höhle
Adullam. Aber der Philister Lager lag im
Grunde Rephaim.
16. David aber war in der Burg; und der

Philister Volk war dazumal zu Bethlehem.
17. Und Davidward lüstern, und sprach:

Wer will mir zu trinken geben des Wassers aus
demBrunn zu Bethlehem unter dem Thor?
18. Da rissen die drei in der Philister Lager,

und schöpften des Wassers aus demBrunn zu
Bethlehem unter dem Thor, und trugen's und
brachtcn's zu David. Eraberwoll'tsnicht trin¬
ken, sondern goß dem Herrn,
19. Und sprach: Das lasse Gott fern von mir

seyn, daß ich solches thue, und trinke das Blut
dieser Männer in ihres Lebens Gefahr, denn sie
haben's mit ihres Lebens Gefahr herbracht;
darum wollte cr's nicht trinken. Das thaten die
drei Helden.
20. Abisai," derBruderJoabs, der war der

Vornehmste unter dreien, und er hub seinen
Spieß ausiundschlugdreihundcrt. Underwar
unter dreien berühmt,
21. Und er, der dritte, herrlicher denn die

zween, und war ihr Oberster, aber bis an die
drei kam er nicht.
22. Benaja, der Sohn Jojada, des Sohns

Jshails,von großen Thaten, vonKabzeel. Er
schlug zween Löwen derMoabitcr, '2 und ging
hinab, und schlug einen Löwen mitten im Brunn
zur Schneezeit.
23. Erschlug auch einen Egyptischcn Mann,

der war fünfEllen groß, und hatte einen Spieß
in der Hand ^ wie ein Weberbaum. Aber er
ging zu ihm hinab mit einem Stecken, und nahm
ihm oen Spieß aus der Hand, und erwürgete
ihn mit seinem eigenen Spieß.
24. Das that Benaja, der Sohn Jojada, und

war " berühmt unter dreien Helden,
25. Und war der herrlichste unter dreißigen,

aber an die drei kam er nicht. David aber mach¬
te ihn zum heimlichenRath.
26. Die streitbaren Helden sind diese: Asahel,

^derBruderJoabs. Elhanan,derSohnDo-
do von Bethlehem.
27. Samoth, der Haroriter. ^ Helez, der

Peloniter.
28. Jra, der Sohn Ekes,der Th ekoiter. Abie-

ser, der Anthotiter.
29. Sibechai.derHusathiter. JlahderAho-hlter.
30. Maherai,der Netophatiter.Heled,der

Sohn Baena, der Netophatiter.

31. Jthah der Sohn Ribai, von Gibeader
KindcrBenjamin. Benaja, derPirgathoniter.
32. Hurai, von den Bächen Gaas. Abiehder

Arbathiter.
33. Äsmaveth, der Baherumiter. Eliahba,

der Saalboniter.
34. DieKinderHasems,des Gisoniters. Jo-

nathan, der Sohn Sage, der Harariter.
35. Ahiam, der Sohn Sachars, der Harari¬

ter. Eliphal, der Sohn Ur.
36. Hepher, der Macherathitcr.Ahia, der

Peloniter.
37. Hezro,derCarmcliter. NaerahderSohn

Asbai.
38. Joel, der Bruder Nathans. Mibehar, der

Sohn Hagri.
39. Zelek,derAmmoniter. Naherai,derBe-

rothiter, Waffenträger Joabs, des Sohns Ze-
ruja.
40. Jra, der Jethriter. Garcb. der Jethri-

ter.
41. ^Uria, der Hethiter. Sabad, der Sohn

Ahelai.
42. Adina, der Sohn Sisa, der Rubeniter, ein

Hauptmann derRubeniter, und dreißig waren
unter ihm.43. Hanan, der Sohn Maecha. Josaphat,
der Mathoniter.
44. Usia, derAsthrathiter. SamaundJajel,

die Söhne Hothams, des Aroeriters.
45. Jediael, der Sohn Simri. Joha, sein

Bruder, der Thiziter.
46. ElielderMaheviter. Jeribainnd Josaw-

ja, die Söhne Elnaams. Jethma, derMoabi-
ter.
47. Eliel,Obed,JaesielvonMezobaja.

Cap. 13. (sonst 12.)
1. Hi'uch kamendiesezuDavidgen^Ziklag,

^ daernochverschlossenwarvorSaul,dem Sohn Kis. Und sie waren auch unter den
Helden, die zum Streit hülfen,
2. Und mit Bogen geschickt waren zu beiden

Händen, aufSteme, Pfeile und Bogen. Von
den Brüdern^ Sauls, die aus Benjamin wa¬
ren:
3. Der Vornehmste Ahieser und Joas. die

Kinder Samaa, des Gibeathiters; Jesiel und
Peleth, die KinderAsmaveths;Baracha und
Jehu, der Anthotiter.
4. Jesmaja, der Gibeoniter, gewaltig unter

dreißigenundüberdreißig. Jeremia, Jahesiel,
Johanan, Josabad, der Gederathiter.
5. Eleusai, Jerimoth, Bealja, Samarja,

Saphatja, der Harochiter.
6. Elkana, Jesija, ^ Asareel, Joeser, Jasa-

beam, die Korhiter.
7. Joela und Sabadja, die Kinder JerohamS

von Gedor.
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8. Von den Gadditern sonderten sich aus zu
David in die Burg in der Wüste starke Helden
und Kriegsleute, die Schild und Spieß führ¬
ten, und'ihr Angesicht wie der Löwen, und^
schnell wiedie Rehe aufden Bergen:
9. Der erste Eser, der andere Ohadja, der drit¬

te Eliab.
10. Der vierte Masmanna, der fünfte Je-

remja,
11. Der sechste Athai, der siebente Eliel,
12. Der achte Johanan, derneunte Elsabad,
13. Der zehnte Zeremja, der eilfte Mach-

banai.
14. Diese waren von den Kindern Gad,Häup-

ter im Heer, der Kleineste über hundert, und der
Größeste über tausend.

15. Die sind's, die über den Jordan gingen im
ersten Monden, da ervollwar an beiden Ufern,
daß alle Gründe eben waren, beide gegen Mor¬
gen und gegen Abend.
16. Es kamen aber auch von den Kindern

Benjamin und Juda zu der Burg Davids.
17. David aber ging heraus zu ihnen, und

antwortete und sprach zu ihnen: So ihr kommt
im Frieden zu mir und mir zu helfen, so soll mein
Herz mit euch seyn; so ihr aber kommt aus List
und mir wider zu seyn, so doch kein Frevel an
mir ist, so sehe der Gott unserer Vater drein und
straf's.

18. Aber der Geist zog an Amasai, den Haupt¬
mann unrer dreißigen: Dein sind wir, David,
und mit dir halten wir's, duSohn Jsai. Friede,
Friede sey mit dir! Friede sey mit deinen Hel¬
fern,denndcinGotthilst dir! DanahmsieDa-
vid an, und setzte sie zu Häuptern über die
Kriegsleute.
19. Und von Manasse sielen zu David, da er

kam mit den Philistern wider Saul zum Streit
und half ihnen nicht. Denn die ^ Fürsten der
Philister ließen ihn mit Rath von sich, und spra¬
chen: Wenn er zu seinem Herrn Saul siele, so
möcht's uns unsern Hals kosten.
20. Da er nun gen Ziklag zog, sielen zu ihm

von Manaffe: Adna, Josabad, Jediael, Mi¬
chael, Josabad, Elihu, Zilthai, Häupter über
tausend in Manasse.
21. Und sie hülfen David wider die Kriegs¬

leute; dennsiewaren alle redliche Helden, und
wurden Hauptleute über das Heer.
22. Auch kamen alle Tage etliche zu David,

ihm zu helfen, bis daß ein groß Heer ward, wie
ein Heer Gottes.
23. Unddießist dieZahl derHäupter, gerüst

zum Heer, die zu David gen Hebron kamen, das
Königreich Sauls zu ihm zu wenden, nach dem
Wort des Herrn.
24. Der Kinder Juda, die Schild und Spieß

trugen, waren sechs tausend und achthundert,
gerüst zum Heer. _

25. Der Kinder Simeon, redliche Helden zum
Heer, sieben tausend und hundert.
26. Der Kindxr Levi vicr tausend und sechs-

hundert.
27. Und Jojada, der Fürst unter denersivon

Aaron, mit drei tausend und sieben hundert.
28. b Zadok, der Knabe, ein redlicher Held,

mit seines Vaters Hause, zwei und zwanzig
Obersten.
29. Der Kinder Benjamin, Sauls Brüder,

drei tausend. Denn bis auf die Zeit hielten ihr
noch viel an dem Hause Sauls.
30. Der Kinder Ephraim zwanzig tausend

und acht hundert,redliche Heloen und berühmte
Männer im Hause ihrer Väter.
31. Des halben Stamms Manasse achtzehn

tausend, die mit Namen genennet wurden, daß
sie kämen undmachtenDavid zum Könige.
32. Der Kinder Jsaschar, die verständig wa¬

ren und riethen, was zu jeder Zeit Israel thun
sollte, zweihundert Hauptleute; und alle ihre
Brüder folgten ihrem Wort.
33. Von Sebulon, die in's Heer zogen zum

Streit, gerüst mit allerlei Waffen zum Streit,
fünfzig tausend, sich in die Ordnung zuschicken
einträchtiglich.

! 34. Von Naphthali tausend Hauptleute, und
mit ihnen,die Schild und Spieß führeten,sieben
und dreißig tausend.
35. Von Dan zum Streit gerüst acht und

zwanzig tausend sechs hundert.
36. Von Ässer, die in's Heer zogen, gerüst zum

Streit, vierzig tausend.
37. Von jenseit des Jordans, von denRube-

nitern,Gadditernund halben Stamm Manasse,
mit allerlei Waffen zum Streit, hundert und
zwanzig tausend.
38. Alle diese Kriegsleute, den Zeug zu ord¬

nen, kamen von ganzem Herzen gen Hebron,
David zum Könige zu machen über ganz Is¬
rael. Auch war alles andere Israel Eines
Herzens, daß man David zum Könige machte.
39. Und waren daselbst bei David drei Tage,

aßen und tranken; denn ihre Brüder hatten für
sie zubereitet.
40. Auch welche die nächsten um sie waren,

bis hin an Jsaschar, Sebulon und Naphthali,
die brachten Brod auf Eseln, Cameelen, Mäu¬
lern und Rindern, zu essen, Mehl, Feigen, Ro¬
sinen, Wein, Oehl, Rinder, Schafe, die Menge;
denn es war eine Freude in Israel.

Cap. 14. (sonst 13.)
1. I Hnd i David hielt einen Rath mit den

44 Hauptleutcn über tausend und über
hundert, und mit allen Fürsten,
2. Und sprach zu der ganzen GemeineJsrael:

Gefällt es euch, und ist's von dem Herrn, un-

2 Sam.
1S,,24.

1)2 Sam.
b,2.
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serm Gott, so laßt uns allenthalben ausschicken
zu den andern, unsern Brüdern in allen Landen
Israels, und mit ihnen die Priester und Leviten
in dcnStädten, da sie Vorstädte haben, daß sie
zu uns versammelt werden;
3. Und laßt unsdie Lade unsers Gottes zu uns

wiederholen, denn bei den ZeitenSauls frag¬
ten wir nicht nach ihr.

4. Da sprach die ganze Gemeine, man sollte
also thun; denn solches gefiel allem Volkwohl.
5. ^ Also versammelte David das ganze Is¬

rael, von SihorEgyptens an, bis man kommt
genHemath, dieLadeGottes zu holen vonKi-
riath Jearim.
6. Und David zog hinaufmitdem ganzen Is¬

rael zu Kiriath Jearim, welche liegt inJuda,
daß er von bannen herausbrächte dieLadeGot¬
tes, des Herrn, - der auf dem C herubim sitzt, da
der Name angerufen wird.

7. Und sie ließen die Lade Gottes auf einem
neuen Wagen führen, aus dem Hause ÄbiNa-
dabs. Usa aber und sein Bruder trieben den
Wagen.
8. David aberunddas ganze Israel spielten

vor Gott her, aus ganzer Macht, mit Liedern,
mit Harfen, mit Psaltern, mit Pauken, mit
Cymbeln und mit Posaunen.
9. Da sie aber kamen auf den Platz Chidon,

reckte Usa seine Hand aus, die Lade zu halten;
denn die Rinder schritten beiseit aus.

10. Da erzürnete der Grimm des Herrn über
Usa, und schlug ihn, daß er seine Hand hatte
ausgerecktandieLade,daß er daselbst starb vor
Gott.

11. Da ward David traurig, daß der Herr
einen solchen Riß that an Usa, und hieß die
Stätte PerezUsa, bis auf diesen Tag.

12. Und David furchte sich vor Gott des Ta¬
ges, und sprach: Wie soll ich die Lade Gottes zu
mir bringen?

13. Darum ließ er die Lade Gottes nicht zu sich
bringen in die Stadt Davids, ^ sondern lenkte
sie hm in's Haus ObedEdoms, des Githiters.

14. Also blieb die Lade Gottes bei ObedEd om
in seinem Hause drei Monden. Und der Herr
segnete das Haus ObedEdoms und alles, was
er hatte.

Cap. 15. (sonst 11.)
1.4 4nd ^Hiram, der König zu Tyrus, sandte

Boten zu David, und Cedernholz,
Mäurerund Zimmerleute, daß sieihm ein Haus
baueten.
2. Und David merkte, daß ihn der Herr zum

Könige über Israel bestätiget hatte; denn sein
Königreich stieg auf um seines Volks Israelswillen.
3. Und D avid nahm noch mehr Weiber zu Je¬

rusalem, und zeugete noch mehr Söhne und
Tochter.

4. Und die ihm zu Jerusalem geboren wurden,
hießen also: Sammua, Sobah, ^ Nathan,
Salomo,
5. Jebehar, Elisua, Elpalet,
6. Noga, Nepheg, Japhia,
7. Elisamma, Baeljada, Eliphalet.
8. Und da die Philister höreten, daß David

zum Könige gesalbet war über ganz Israel, zo¬
gen sie alle herauf, David zu suchen. Da das
David hörete, zog er aus gegen sie.
9. Und die Philister kamen, und ließen sich

nieder im Grunde Rephaim.
10. DavidaberfragteGott,undsprach:Soll

ich hinaufziehen wider die Philister, und willst
du sie in meine Hand geben? Der Herr sprach
zu ihm: Zeuch hinauf, ich habe sie in deine Hän¬
de gegeben.
11. Und da siehinaufzogeiigen^ BaalPra-

zim, schlug sie David daselbst. Und David
sprach: Gott hat meine Feinde durch meine
Hand zertrennet, wie siä) das Wasser trennet.
Daher hießen sie die Stätte Baal Prazim.
12. Und sie ließen ihre Götter daselbst; da

hieß sie David mit ^ Feuer verbrennen.
13. Aber ^ die Philister machten sich wieder

dran, und thaten sich nieder im Grunde.
14. Und David fragte abermal Gott; und

Gott sprach zu ihm: Du sollst nicht hinaufzie¬
hen hinter ihnen her, sondern lenke dich von ih¬
nen, daß du an sie kommest gegen den Maul-
beerbäumen;

15. Wenn du dann wirst hören das Rauschen
oben auf den Maulbeerbäumen einhergehen,
so fahr heraus zum Streit; denn Gott tst da
vor dir ausgezogen, zu schlagen der Philister
Heer.
16. Und David that, wie ihm Gott geboten

hatte; und sie schlugen das Heer der Philister
von Gibeon an bis gen Gaser.

17. Und Davids Name brach aus in allen
Landen, und der Herr ließ seine Furcht über alle
Heiden kommen.

Cap. 16. (sonst 15.)
1. 1 4nd er bauete ihm Häuser in der Stadt

44- Davids, und bereitete der Lade Gottes
eine Stätte, und i breitete eine Hütte über sie.
2. Darzumal sprach David: DieLadeGot¬

tes soll niemand tragen, ohne die Leviten; denn
dieselbigen hat der Herr erwählet, daß sie die
Lade des Herrn tragen und ihm dienen ewig¬
lich.
3. Darum? versammelte David das ganze

Israel gen Jerusalem, daß sie die Lade des
Herrn hinauf brächten an die Stätte, die er da-
zu bereitet hatte._
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4. Und David brachte zu Häuf die Kinder
Aarons und die Leviten;
5. Aus den Kindern Kahaths, Uriel, den

Obersten, samt seinen Brudern, hundert und
^ 6/^üs den Kindern Merari, Asaja, den Ob er¬
sten, samt seinen Brudern, zwei hundert und
zwanzig;
7. Aus den Kindern Gcrsoms, Joel, den

Obersten, samt seinen Brudern, hundert und
dreißig;
8. Aus den Kindern Elizaphans, Sema;a,

den Obersten, samt seinen Brüdern, zweihun¬
dert;
9. Aus den Kindern Hebrons, Eliel, den

Obersten, samt seinen Brüdern, achtzig;
10. Aus den Kindern Usiels, Amminadab,

den Obersten, samt seinen Brudern, hundert
und zwölf. ^ .
11. Und David bxiefZadok und Achathar,

den Priestern, und den Leviten, nämlich Uriel,
Asaja, Joel, Semaja, Eliel, Amminadab;

12. Und sprach zu ihnen: JhrscyddieHäup-
ter der Väter unter den Leviten; so heiliget nun
euch und eure Bruder, daß ihr die Lade des
Herrn, des Gottes Israels, herausbringet, da¬
hin ich ihr bereitet habe;
13. Denn vorhin, da ihr nicht dawäret, that

§ der Herr, unser Gott, einen Riß unter uns,
darum, daß wir ihn nicht suchten, wie sich's ge¬
bühret. ^ ^ .

14. Also heiligten sich die Priester und Levi¬
ten, daß sie die Lade des Herrn, desGottes Is¬
raels, herausbrächten.
15. Und die KinderLevi trugendie Lade Got¬

tes (des Herrn) auf ihren Achseln, mit den
Stangen dran, wie ^ Most geboten hatte, nach
dem Wort des Herrn.

16. Und David sprach zudenOberstenderLe¬
viten, daß sie ihre Brüdcr zu Sängern stellen
sollten mitSaitenspielen, mit Psaltern, Harfen
und hellenCymbeln,daßsielaut sän gen und mit
Freuden.
17. Da bestelleten die Leviten Heman, den

Sohn Joels; und aus stinenBrüdernSAssaph,
den Sohn Berechja; und aus den Kindern Me¬
rari,ihrenBrüdern,Ethan,denSohnKusaja;
18. Und mit ihnen ihre Brüder, des andern

Theils, nämlich Sajarcha, Ben, Jaesiel, Se-
miramoth,Jehiel, Unni, Eliab, Benaja, Mae-
seja, Mathithja, Eliphelcja, Mikneja, Obed
Edom,Jehiel, die Thorhüter.
19. Denn Heman,' Affaph und Ethan, wa¬

ren Sänger mit ehernen Cymbeln, helle zu klin¬
gen;
20. Sacharja aber, Asiel,Semiramoth,Je-

hiel, Unni, Eliab, Maeseja und Benaja, mit
Psaltern nachzusingen;
21. Mathithja aber, Elipheleja, Mikneja,

ObedEoom, Jejel undAsasia mitHarfen von
acht Saiten, ihnen vorzusingen;
22. Chenanja aber, derLevitenOberster,der

Sangmeister, daß er sie unterweiset«: zu singen,
denn er war verständig.
23. Und B erechja und Elkana waren Thor-

hüter der LaOe.
24. Aber Sebanja, Josaphat, Nethaneel,

Amasai, Sc.charja, Benaja, Eliestr, der Prie¬
ster, bliesen'mitDrommeten vorder Lade Got¬
tes ; und O bed Edom und Jehia waren Thor-
hüter der Leide.
25. «Als«> gingen hinDavid und dieAeltesten

in Israel, und die Obersten über die Tausende,
heraufzu h ölen dieLade des Bundes des Herrn,
aus dem chiauseObedEdomsmit Freuden.
26. Und da Gott den Leviten half, die die Lade

des Bund, >S des Herrn trugen, opferte man sie¬
ben Farre n und sieben Widder.
27. UnO David hatte einen leinenen Rock an,

darzu albe Leviten, die die Lade trugen, und die
Sänger, und Chenanja, der Sangmeister, mit
den Sängern; auch hatteDavid einen leinenen
Leibrock an.
28. Also brachte das ganze Israel die Lade

des Bundes des Herrn hinauf mit Jauchzen,
Posaunen, Drommeten und hellen Cymbeln,
mit Psaltern und Harfen.
29. Da nun dieLade des Bundes desHerrn in

dieStadtDavids kam,sahevMichal,dieToch-
ter Sauls, zum Fenster aus. Und da sie den Kö¬
nig David sahe hüpfen und spielen, verachtete
sie ihn in ihrem Herzen.

Cap. 17. (sonst 16.)
- 1. 'S °Snd da sie die Lade Gottes hinein brach-44 ten, setzten sie sie in die Hütte, die ihr
David aufgerichtethatte, und opferten Brand-
opfer und Dankopfer vor Gott.
2. Und da David die Brandopfer undDank-

opfer ausgerichtethatte, i segnete er das Volk
im Namen des Herrn.
3. Und theilete aus jedermann in Israel, beide

Männern und Weibern, ein Laib Brods und ein
Stück Fleisches, und ein Nößel Weins.

4. Und erstellte vor die Lade des Herrn etliche
Leviten zu Dienern, daß sie preiseten, danketen
und lobeten den Herrn, den Gott Israels:
5. Nämlich Assaph, den ersten; Sacharja,

den andern; Jejcl,Semiramoth, Jehiel, Ma¬
thithja, Eliab, Benaja, ObedEdom und Jejel,
mit Psaltern und Harfen; Assaph aber mit hel¬
len Cymbeln;

6. Benajaaberund Jehasiel, die Priester,mit
Drommeten, allezeit vor der Lade des Bundes
Gottes.

7. Zu der Zeit^bestellete David zum erstendem
Herrn zu danken, durch Assaph und seine Brü¬
der:
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8. Danket - dem Herrn, prediget seinen Na¬
men, thut kund unterden Völkern sem Thun.
9. Singet, spielet und dichtet ihm von allen

seinen Wundern.
10. Rühmet seinen heiligen Namen. Es ^

freue sich das .herz derer, die den Herrn su-

^11.' Fraget nach dem Herrn und nach seiner
Macht, suchet st in Angesicht allezeit.

12. Gedenket seiner Wunder, die er gethan
hat, seiner Wund er und seines Worts,

13. Ihr, derS.uneIsraels, seinesKnechts,
LhrKindcrJakobs, seine Auserwählten.

14. Er ist der Hc rr, unser Gott, er richtet m
aller Welt. ^

15. Gedenket ewiglich seines Bundes, was er
verheißen hat in tauj end Geschlechte,
16. Den er gemach t hat b mit Abraham, und

seines Eides mitJsa- ck;
17. Und stelletc dasselbe Jakob zum Recht,

und Israel zum ewige.: Bund,
18. Und sprach: Di'.' will ich das Land Ca-

naan geben,das Loos eures Erbtheils;
19. Da sie wenig und gering waren, und

Fremdlinge drinnen.
20. Und sie 6 zogen vo: i einem Volk zum an¬

dern, und aus einem Königreich zum andern
Volk.
21. Er ließ niemand ihnen'Schaden thun,und

< strafte Könige um ihrer w.'llen.
22. » Tastet meine Gesalbten nicht an, und

thut meinen Propheten kein Leid.
23. Singet^ dem Herrn alle Lande,verkündi¬

get täglich sein Heil.
24. ErzähletuntcrdcnHcidenseineHerrlich¬

keit, und unter den Völkern seine Wunder.
25. Denn der Herr ist groß und fast löblich,

und herrlich über alle andere Götter.
26. Denn aller Heiden Götter sind Götzen;

der Herr aber hat den Himmel gemacht.
27. Es stehet herrlich und prächtig vor ihm,

und gehet gewaltiglich und fröhlich zu an sei¬
nem Drt.
28. Bringet " her dem Herrn, ihr Völker,

bringet her dem Herrn Ehre und Macht.
29. Bringether des Herrn Namen die Ehre;

bringet Geschenk, und kommt vor ihn, und betet
den Herrn an im heiligen Schmuck.
30. Es fürchte ihn alle Welt: " er hat den

Erdboden bereitet, daß ernicht bewegetwird.
31. Es freue sich derHimmel, und die Erde

sey fröhlich; und man sage unter den Heiden,
daß der Herr regieret.
32. Das Meer brause, und was drinnen ist;

und das Feld sey fröhlich, und alles, was draufist.
33. Und lassetjauchzen alle Bäume im Walde

vordem Herrn, denn er kommt zu richten dieErde.

34. "Danket dem Herrn, denn er ist freund¬
lich, und seine Güte währet ewiglich.
35. Und sprechet: "Hilfuns, Gott, unser

Heiland, und sammle uns, und errette uns aus
den Heiden, daß wir deinem heiligen Namen
danken, und dir lobsagen.

von,...o....„-
Amen, und lobe den Herrn.
37. Also ließ er daselbst vor der Lade des

Bundes des Herrn Affaph und seine Brüder,
zu dienen vor der Lade allezeit, einen jeglichen
Lag sein Tagwerk;
38. Aber ObedEdom und ihre Brüder, acht

und sechzig, und ObedEdom, den Sohn Jedi-
thuns, und Hossa zu Thorhütern.
39. Und Zad ok, den Priester, und seine Brü¬

der, die Priester, ließ er vor der Wohnung des
Herrn "aufderHöhezuGibeon,
40. Daß sie dem Herrn täglich Brandopfer

thäten,aufdcm Brandopfersaltar, "des Mor¬
gensund desAbends; wie geschriebenstehetim
Gesetz desHerrn, das er an Israel geboten hat;
41. Und mit ihnen Heman und Jedithun,

und die andern Erwähleten, die mit Namen be-
nennnet waren, zu danken dem Herrn, daß seine
Güte währet ewiglich;
42. Und mit ihnenHeman und Jedithun,mit

Drommeten und Cymbeln zu klingen, und mit
Saitenspielen Gottes. Die Kinder aberJedi-
thuns machte er zu Thorhütern.
43. Also zog alles Volk hin, ein jeglicher in

sein Haus; und David kehrete auch hin, sein
Haus zu segnen.

Cap. 18 . (sonst 17).
1. /As i begab sich,da David in seinem Hau-

^ se wohnete, sprach er zu dem Prophe¬
ten Nathan: Siehe, ich wohne in einem Ce-
dernhause, und die Lade des Bundes des Herrn
istunter denTeppichen.
2. Nathan sprach zu David: Alles, was in

deinem Herzen ist, das thue; denn Gott ist mitdir.
3. Aber in derselben Nacht kam das Wort

Gottes zu Nathan, und sprach:
4. Gehe hin und sage David, meinem Knech¬

te: So spricht der -verr: Du sollst mir nicht ein
Haus bauen zur Wohnung.
"5. Dennoch habe in keinem Hause gewöhnet

von dem Tage an, da ich dieKinderJsrael aus¬
geführet, bis aufdiescn Tag; sondern ich bin
gewesen,wo die Hütte gewesen ist und die Woh¬
nung.
6. Wo ich gewandelt habe im ganzen Israel,

habe ich auch zu der Richter einem in Israel je
gesagt,demich gebotzuweiden mcinVolk, und
gesprochen: Warum bauet ihr mir nicht ein Ce-
dernhaus? _
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7. So sprich nun also zu meinem Knechte Da¬

vid: So spricht der Herr Zcbaoth: Ich habe

dich genommen von der Weide hinter den Scha¬
fen,daß du solltest seyn ein Fürst über mein Volk

8. Md bin mit dir gewesen, wo du hingegan¬

gen bist, und habe deme Feinde ausgerottet vor
dir, und habe dir einen Namen gemacht, wie die
Großen aufErden Namen haben.

9. Ich will aber meinem Volk Israel eine

Stätte setzen, und will es pflanzen, daß es da¬
selbst wohnen soll, und nicht mehr bewegt wer¬

de; und die bösen Leute sollen es nicht mehr

schwächen, wie vorhin,

10. Und zu den Zeiten, da ich den Richtern ge¬
bot über mein Volk Israel; und ich will alle

deine Feinde demüthigen, und verkündige dir,

daßderHerrdir einHaus baucnwill.
11. Wenn aber ^deine Tage aus sind, daß du

hingehest zu deinen Vätern, so will ich deinen
Samennach dir erwecken, der deinerSöhne ei¬

ner seyn soll, dem will ich sein Königreich bestä¬

tigen.

12. Der § soll mir ein Haus bauen,und ich will

seinen Stuhl bestätigen ewiglich.
13. Ich will sein Vater seyn, und er soll mein

Sohn seyn. Und ich will meine Barmherzig¬
keit niast von ihm wenden, wie ich sie von dem

gewcndethabe.dervordir war;
14. Sondern ich will ihn setzen in mein Haus

und in mein Königreich ewiglich, daß sein

Stuhl beständig sey ewiglich.
15. Und da Nathan nach allen diesen Worten

und Gesicht mit David redete,

16. Kam der König David,und blieb vor dem

Herrn, und sprach: Wer ° bin ich, Herr Gott,
und wasistmeinHaus, daß du mich bis hieher

gebracht haft?
17. Und das hat dich noch zuwenig gedäucht,

Gott, sondern hast über das Haus deines
Knechts noch von fernem Zukünftigen geredt;

und du hast angesehen mich, als in der Gestalt

eines Menschen,derinderHöheGottder Herr-

ist.
18. Was soll David mehr sagen zu dir, daß

du deinen Knecht herrlich machest? Du erken¬

nest deinen Knecht.

19. Herr, um deines Knechts willen, nach dei¬

nem Herzen hast du alles solches große Ding
gethan, daß du kund thatest alle Herrlichkeit.

20. Herr, es ist deines gleichen nicht, und ist
kein Gott, denndu,von welchemwirmit unsern

Ohren gehöret haben.
21. Und b wo ist ein Volk aufErden, wie dein

Volk Israel, da ein Gott hingegangen sey, ihm
ein Volk zu erlösen, und ihm selbst einen Na¬

men zu machen von großen und schrecklichen

Dingen, Heiden auszustoßen vor deinem Volk
her, das du aus Egypten erlöset hast;

22. Und hast dir d . in Volk Israel zum Volk

gemacht ewiglich; und du, Herr, bist ihr Gott
worden.

23. Nun, Herr, das Wort, das du geredt hast

Überbeinen Knecht und über sein Haus, werde

wahr ewiglich, und thue, wie du geredt hast.
24. Und dein Name werde wahr und groß

ewiglich, daß man sage: Der Herr Zebaoth,
der Gott Israels, ist Gott in Israel. Und das

Hausdeines Knechts David sey beständig vor
dir.

25. Denn du, Herr, hast das ? Ohr deines
Knechts geöffnet, daß du ihm ein Haus bauen
willst; darum hat dein Knecht funden, daß er
vor dir betet.

26. Nun, Herr, du bist Gott, und hast solch
Gutes deinem Knechte geredt.

27. Nunhebe an zu egnen das Haus deines

Knechts, daß esb ewiglich sey vor dir; denn was

du, Herr, segnest, das ist gesegnet ewiglich.

7> 2 Tam,
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Cup. 19. (sonst 18.)
1. H>achdiesem' schlug David die Philister,

" > und demüthigte sie, und nahm Gath

und ihre Töchter ausderPhilisterHand.
2. Auch schlug er die Moabiter, daß die Moa-

biterDavid unterthänig wurden und Geschenke
brachten.

3. Er schlug auch HadadEser, den König zu
Zoba in Hemath, da er hinzog sein Zeichen auf¬
zurichten am Wasser Phrath.

4 .2 Und David gewann ihm ab tausend Wa¬

gen, sieben tausend Reuter, und zwanzig tau¬
send Mann zu Fuß. Und David verlähmte al¬

le Wagen, und behielt hundert Wagen übrig.
5. Und die Syrer von Damaskus kamen,dem

HadadEser, dem Könige zu Zoba, zu helfen.

Aber David schlug derselben Syrer zwei und

zwanzig tausend Mann.

6. Und legte Volk gen Damaskus in Syrien,
daß die Syrer David unterthänig wurden, und

brachten ihm Geschenke. Denn der Herr half
David, wo er hinzog.

7. UndDavidnahm die güldene Schilde, die

Hadad Esers Knechte hatten, und brachte sie

gen Jerusalem.

8. Auch nahm David aus den Städten Ha-

dadEscrs,Tibehathund Chun, sehrviel Erzes,
davon Salomo das ^ eherne Meer und Säu¬

len, und eherne Gefäße machte.

9. Und da Thogu, der König zu Hemath,hö-

rete, daß David alle Macht HadadEsers, des
Königs zu Zoba, geschlagen hatte,

10. Sandte er seinen Sohn Hadoram zum

Könige David, und ließ ihn grüßen und segnen,

daß er mit HadadEser gestritten und ihn ge¬

schlagenhatte. DennThoguhatte einen Streit

mit HadadEser. Auch alle güldene, silberne

und eherne Gefäße _
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11. Heiligte der König David dem Herrn,
mit dem Silber und Golde, das er den Heiden

genommen hatte, nämlich den Edomitern,

M oabitern, Ammonitern, Philistern und Ama-

lckitern. . ,,, ^
12. Und Abisai, derSohn Zeru,a, schlug der

Edomiter^ im Salzthal achtzehn tausend.

13. Und legteVolk in Edomäa.daß alle Edo-
miter David unterthanig waren. Denn der

Herr half David, wo er hinzog.
14. Also^regicreteDavidüberdas ganze Is¬

rael,And handhabete Gerichtund Gerechtigkeit
alle seinem Volk.

15. Joab, «der Sohn Zeruja, war über das

Heer. Josaphat, der Sohn Ahiluds, war

Kanzler.

16. ZaWk, der Söhn Ahitobs, und' Abune-

lech, der Sohn Abjathars, waren Priester,
Sausa war Schreiber.

17. Benaja, derSohn Jojada, war über die
Crethiund Plethi. Und die ersten Söhne Da¬
vids waren dem Könige zur Hand.

ro, 1.

2)2§am.
ro, 3.

3) r Mos.
34, 30.

Cap. 20. (sonst 19.)
1. H Hnd nach diesem starb ^ Nahas, der Kö-

4^ nig der Kinder Ammon, und sein Sohn
ward König an seine Statt.

2. Da gedachte David: Ich will Barmher¬

zigkeit thun an Hanon, dem Sohne Nahas,
denn sein Vater hat Barmherzigkeit an mir ge¬
than ; und sandte Boten hin, ihn zu trösten über

seinen Vater. Und da die Knechte David in's

Land der Kinder Ammon kamen zu Hanon, ihn

zu trösten,
3. SprachendieFürsten der Kinder Ammon

zu Hanon: Meinest du, daß David deinen Va¬

ter ehre vordeinen Augen,daß erTrösterzudir

gesändt hat ? Ja, seine Knechte sind kommen zu

dir, 2 zu forschen, und umzukehren, und zu »er¬
kundschaften das Land.

4. Da nahm Hanon die Knechte Davids, und

beschorsie, und schnitt ihre Kleider halb ab bis

an die Lenden und ließ sie gehen.

5. Und sie gingen weg, und ließen'sDavid an¬
sagen durch Männer. Er aber sandte ihnen ent¬

gegen (denn die Männer waren sehr geschän¬

det). Und der König sprach: Bleibet zu Jeri¬
cho, bis euer Bart wachse; so kommt dann wie¬
der.

6. Da aber die Kinder Ammon sahen, daß sie

^ stunken vor David, sandten sie hin, beide Ha¬
non und die Kinder Ammon, tausend Centner

Silbers, Wagen und Reuter zu dingen aus
Mesopotamia, aus Maechaund ausZoba.

7. Und dingetcn zwei und dreißig tausend Wa¬

gen, und den König Maecha mit seinem Volk;
die kamen, und lagerten sich vor Medba. Und

die Kinder Ammon sammelten sich auch aus ih-
ren Städten, und kamen zum Streit.

8. DadasDavid hörete, sandte er hin Joab

mit dem ganzen Heer der Helden.
9. Die Kinder Ammon aber waren ausgezo¬

gen, und rüsteten sich zum Streit vor der Stadt

Thor. Die Könige aber, die kommen waren,
hielten im Felde desonders.

10. Da nun Joab sahe, daß vorn und hinter

ihmStreitwiderihnwar,erwählete er aus al¬

ler jungen Mannschaft in Israel, Und rüstete
sich gegen die Syrer.

11. Das ^übrige Volk aber that er unter die

Hand Abisai, seines Bruders, daß sie sich rüste¬
ten wider die Kinder Ammon.

12. Undsprach:WennmirdieSyrerzustark

werden, so komm mir zu Hülfe; wo aber die
Kinder Ammon dir zu stark werden, will ich dir
helfen.

13. Sey getrost, und laßt uns getrost Han¬

delnfür unser Volk und für die Städte unsers

Gottes. Der ^ Herr thue, was ihm gefallt.
14. Und Joab machte sich herzu mitdemVolk,

das bei ihm war, gegen die Syrer zu streiten;
und sie flohen vor ihm.

15. Da aber die Kinder Ammon sahen, daß

die Syrer flohen, flohen sie auch vor Abisai, sei¬

nem Bruder, und zogen in die Stadt. Joab

aber kam gen Jerusalem.

16. Da aber die Syrer sahen, daß sie vor Is¬

rael geschlagen waren, sandten sie Boten hin,

und brachten heraus die Syrer jenseit des Was¬

sers. Und Sophach, der Feldhauptmann Ha-
dadEsers, zogvor ihnen her.

17. Da das David angesagt ward, sammelte

er zu Haufdas ganze Israel und zog über den
Jordan; und da er an sie kam, rüstete er sich an

sie. Und David rüstete sich gegen die Syrer zum
Streit, und sie stritten mit ihm.

18. Aber die Syrer flohen vor Israel. Und

David erwürgete der Syrer sieben tausend

Wagen, und vierzig tausend Mann zu Fuß;

darzu tödtete er Sophach, den Feldhauptmann.

19. Und da die Knechte HadadEsers sahen,

daß sie vor Israel geschlagen waren, machten
sieFriedemitDavid und seinen Knechten. Und

die Syrer wollten den Kindern Ammon nicht

mehr helfen.

Y 2 SLM.10. Iü.

5> I Sam
is.

Cap. 21. (sonst 20.)
1. 1 Hnd da das Jahr um war, zur Zeit, wenn

44 die Könige ausziehen, führete Joab die

Heermacht,und verderbender Kinder Ammon

Land, kam und belagerte Rabba, David aber

blieb zu Jerusalem. Und Joab schlug Rabba,

und zerbrach sie.
2. Und David l nahm die Krone ihres Köni¬

ges von seinem Haupt, und fand daran einen

Centner Goldes schwer, und Edelgesteine; und
sie ward David aufsein Haupt gesetzt. Auch
führete er aus der Stadt sehr viel Raubs.

1> 2 Sam.
12, ZU.
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3. Aber das Volk drinnen führete er heraus,

und theilet? sie mit Sägen und eisernen Hacken
und Keilen. Also that David allen Städten
der KindcrAmmon. Und David zog samt dem
Volk wieder gen Jerusalem.
4. Darnach erhub sich ein Streit zu Gaser mit

den Philistern. Darzumalschlug'^Sibcchahder
Husathitcr, den Sibai, der ausdenKindern der
Riesen war, und demüthigte ihn.
5. Und ^ es erhub sich noch ein Streit mit den

Philistern. Da schlug Elhanan, der Sohn
Jairs, den Lahemi. den Bruder Goliaths, den
Gathiter, welcher hatte eine Spießstange, wie
ein Webcrbamn.
6. Abermal ward ein Streit zu Gath. ^Da

war ein großer Mann, der hatte je sechs Finger
und sechs Zehen, die machen vier und zwanzig,
und er war auch von den Riesen geboren,
7. UndbhöhncteIsrael. Aber Jonathan,der

SohnSimea, desBrudersDavids,schlug ihn.
8. Diese waren geboren von den Riesen zu

Gath, und sielen durch die Hand Davids und
seiner Knechte.

Cap. 22. (sonst 21.)
1. 1 Lud' der Satan stund wider Israel, und

2 gab David ein, daß er Israel zählenließ.
2. Und David sprach zu Joab, und zu des

Volks Obersten: Gehet hin, zähletJsrael, von
Berseba an bis gen Dan; und bringet's zu mir,
daß ich wisse, wie viel ihr ist.
3. Joab sprach: Der Herr thue zu seinem

Volk, wie sie jetzt sind,hundertmal so viel; aber,
mein Herr König, sind sie nicht alle meines
Herrn Knechte ? Warum fragt denn mein Herr
darnach? Warum soll eine Schuld aufJsrael
kommen?
4. Aber des Königes Wort ging fort wider

Joab. Und Joab zog aus, und wandelte
durch's ganze Israel, und kam gen Jerusalem.
5. Und gab die Zahl des gezäh lten Volks Da¬

vid. Und es war des ganzen Israels eilf hun¬
dertmal tausend Mann, dlcdas Schwerdt aus¬
zogen, und Juda vier hundert mal und sieben-
zig tausend Mann, die das Schwerdt auszo¬
gen.
6. Levi aber und Benjamin zählete er nicht

unter diese; denn es war dem Joab des Kö¬
nigs Wort ein Greuel.
7. Aber solches ^ gefiel Gott übel; denn er

schlug Israel.
8. Und David sprach zu Gott: ^Jch habe

schwerlich gesündigct, daßichdas gethan habe;
nun aber nimm weg die Missethat deines
Knechts, dennichhabcfast thörlich gethan.
6. UndderHerrredetemitGad,demSchauer

Davids, und sprach:
10. Gehe hin, rede mit David, und sprich:

2>c.28, I I.

Z>2 Sani.21,19.

1> 2 Eim.21,20.

.8) I Sam17,10.

1>2 Sam
21, 1.ALoh.IZ,

2.

IZ>1.28,21

» 2 Sam.
21, lll.

So spricht der Herr: Dreierlei lege ich dir vor,
erwähle dir der eins, das ich dir thue.
11. Und daGad zu David kam, sprach er zu

ihm: So spricht der Herr: Erwähle dir
12. Entweder drei Jahr Theurung; oder

drei Monden Flucht vor deinen Widersachern,
und vor dem Schwerdt deiner Feinde, daß
dich's ergreife; oder drei Tage das Schwerdt
des Herrn und PestilenzimLande, daß der En¬
gel des Herrn verderbe in allen Grenzen Is¬
rael. So siehe nun zu, was ich antworten soll
dem, der mich gesandt hat.

13. DavidsprachzuGad:Miristfastangst;
doch ich 5 will in die Hand des Herrn fallen/
denn seine Barmherzigkeit ist sehr groß, und
will nicht in Menschen-Händefallen.
14. Da ließ der Herr Pestilenz in Jsraelkom-

mcn, daß siebenzig tausend Mann sielen aus Is¬
rael.
15. Und Gott sandte den Engel gen Jerusa¬

lem, sie zu verderben. Und im Verderben sahe
der Herr drein, und reuete ihn das Uebel, und
sprach zum Engel, dem Verderber: Es ist ge¬
nug, laß deine Hand ab. Der Engel aber des
Herrn stund bei derTenne Arnans, des Jebusi-
ters.

16. Und David hub seine Augen auf, und sa¬
he den Engel des Herrn stehen zwischen Him¬
mel und Erde, und ein bloß Schwerdt in seiner
Hand, ausgereckt über Jerusalem. Da siel Da¬
vid unddieAeltestenmitSäckenbedecktaufihr
Antlitz.

17. Und David sprach zu Gott: Binsich's
nicht, derdasVolkzählenhieß?Jchbin's,der
gesündiget und das Uebel gethan hat; diese
Schafe aber, was haben sie gethan? Herr,
mein Gott, laß deine Hand wider mich und
meines Vaters Haus, und nicht wider dein
Volk seyn, zu plagen.

18. Und der ^ Engel sprach zu Gad, daß er
David sollte sagen, daß David hinaufgehen
und demHerrn einen Altar aufrichten sollte in
der Tenne Arnans, des Jebusiters.
19. Also ging David hinauf, nach dem Wor¬

te Gads, das er geredt hatte in des Herrn Na¬
men.
20. Arnan aber, da er sich wandte und sahe

den Engel, und seine vier Söhne mit ihm, ver¬
steckten sie sich; denn Arnan drasch Weizen.
21. Als nun David zu Arnan ging, sahe Ar¬

nan, und ward Davids gewahr, und ging her¬
aus aus der Tenne,und betete David an mit sei¬
nem Antlitz zur Erde.
22. Und David sprach zu Arnan: Gieb mir

Raum in der Tenne, daß ich einen Altar dem
Herrn drauf baue; um voll Geld sollst du mir
ihn geben, auf daß ° die Plage von dem Volk
aufhöre.
23. Arnan aber sprach zuDavid: Nimm dir,

L>2 Eam.21. II.
AKlagl.z.22.

7) 2 Sani.
21. 18.
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und mache,mein HerrKönig,wiedir's gefallt:
siehe, ich gebe das Rind zum Brandopfer, und
das Geschirr zu Holz, und Weizen zum Speis-
opfer; alles gebe ich's.
24. Aber der König David sprach zuArnan:

Nicht also, sondern um voll Geld will ich's kau¬
fen: denn ich will nicht, das dein ist, nehmen
vordem Herrn,undwill'snicht umsonst haben
zum Brandopfer.
25. Also gab David Arnc-n um den Raum

Gold, am Gewicht sechs hundert Sekel.
26. Und David bauete daselbst dem Herrn ei¬

nen Altar,und opferte Brandopfer und Dank¬
opfer. Und da er den Herrn anrief, erhörete er
ihn durch's Feuer vom Himmel auf dem Altar
des Brandopfers.
27. Und der Herr sprach zum Engel, daß er

sein Schwerdt in seine Scheide kehrete.
28. Zur selbigen Zeit, da David sahe, daß ihn

der Herr erhöhet hattet aufdem Platz Arnans,
des Jebusiters, pflegte er daselbst zu opfern.
29. DenndieWohnungdesHerrn,dieMose

in der Wüste gemacht hatte, und der Brand¬
opfersaltar war zu der Zeitkauf der Höhe zu
Gibeon.
30. David aber konnte nicht hingehen vor

denselben, Gott zu suchen; so war er erschrocken
" vor dem Schwerdt des Engels des Herrn.
Cap. 23. (22) v. 1. Und David sprach:

i Hie soll das Haus Gottes, des Herrn, seyn;
und dieß der Altar zum Brandopfer Israels.

Cap. 23. (sonst 22.)
2. 1 Hnd David hieß versammeln 2 dieFremd-

linge, die im Lande Israel waren, und
bestellete Steinmetzen,Steine zu hauen, das
Haus Gottes zu bauen.
3. Und David bereitete viel Eisens zu Nägeln

andieThürenin den Thoren, und was zu na-
gelnwäre, und so viel Erzes,daß es nicht zu wa-
gen war;
, 4. AuchCedernholz ohne Zahl, denn die von
Zidon und Tyrus brachten viel Cedernholz zuDavid. °
5. Denn David gedachte: Mein Sohn Sa¬

lomo Ust ein Knabe, und zart; das Haus aber,
das dem Herrn soll gcbauet werden, soll groß
seyn, daßseinNameundRuhmerhabenwerde
m allen Landen, darum will ich ihm Vorrath
schaffen. Also schaffte David viel Vorraths vor
seinem Tode.
6. Und er rieft einen Sckhn Salomo, und ge-

botihm zubauen das Haus des Herrn, des
Gottes Israels,
7. Und sprach zu ihm: Mein Sohn/ich hat¬

te es mi Sinn, dem Namen des Herrn, meines
Gottes, ein Haus zu bauen.
8. Aber das Wort des Herrnkam zu mir, und

Iprmch: Du hast vie/Bluts »ergötzen, und

große Kriege geführet, darum sollst du meinem
Namen 5 nicht ein Haus bauen, weil du so viel
Bluts aus die Erde vergossen hast vor mir.
9. Siehe, der Sohn, der dir geboren soll wer¬

den, der wird ein ruhiger Mann seyn; denn ich
will ihn ruhen lassen von allen seinen Feinden
umher; denn er soll Salomo heißen; denn ich
will Frieden und Ruhe geben über Israel sein
Lebenlang.
10. Der ^ soll meinem Namen ein Haus

bauen. Er soll mein Sohn seyn, und ich will

sein Vater seyn. Und ich will seinen königli¬

chen Stuhl über Israel bestätigen ewiglich.11. So wird nun, mein Sohn, der Herr mit
dir seyn, und wirst glückselig seyn, daß du dem
Herrn, deinem Gott, ein Haus bauest, wie er
von dir geredt hat.
12. Auch wird der Herr dir geben Klugheit

und Verstand, und wird dir Israel befehlen,
daß du haltest das Gesetz des Herrn, deinesGottes.
13. Dannaberwirstdu glückselig seyn,wenn

du dich hältst, daß du thust nach den Geboten
und Rechten,dicderHerrMosc geboten hat an
Israel. " Sey getrost und unverzagt, fürchte
dich nicht und. zage nicht.
14. Siehe/ich siabe in meiner Armuth ver¬

schaffet zum Hause des Herrn hunderttausend
CentnerGoldes,und tausend maltausendCent-
ner Silbers; darzu Erz und Eisen ohne Zahl,
denn es ist sein zu viel; auch Holz und Steine ha-
be ich geschickt, deß magst du noch mehr machen.
15. So hast du viele Arbeiter, Steinmetzen

und Zimmerleute,an Stein und Holz, und al¬
lerlei Weisen auf allerlei Arbeit, »
16. An Gold, Silber, Erz und Eisen ohne

Zahl. So mache dich auf, und richte es aus;
der Herr wird mit dir seyn.

17. Und David gebot allen Obersten Zsraels,
daß sie seinem Sohne Salomo hülfen.

18. Ist nicht der Herr, euer Gott, mit euch,
und 2 hat euch Ruhe gegeben umher? Denn er
hat die Einwohner des Landes in eure Hände
gegeben, und das Land ist unterbracht vor dem
Herrn und vor seinem Volk.
19. So gebet nun euer Herz und eure Seele,

den Herrn, euren Gott, zu suchen. Und machet
euch aufund bauet Gott, dem Herrn, ein Hci-
ligthum, daß man die Lade des Bundes des
Herrn und die ^ heiligen Gefäße Gottes in's
Haus bringe, das dem Namen des Herrn ge¬
trauet soll werden.
Cap. 24. (23) v. 1. Also machte David

seinen Sohn Salomo zum König über Israel,
da er alt und des Lebens satt war.

Cap. 24. (sonst 23.)
nd David versammelte alle Obersten
in Israel, und die Priester und Leviten,
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^ 3. Daß man die Leviten zählete von dreißig
! Jahren und drüber; und ihre Zahl war von
, Haupt zuHaupt,daß starke Mann waren, acht
^ und dreißig tausend.
' 4. Aus welche» wurden vier und zwanzig tau-
! send verordnet, die das Werk am Hause des
Herrn trieben,und sechstausend Amtleute und
dichter,

5>. Und viertausend Thorhüter, und vier tau¬
send Lobsanger des Herrn, mit Saitenspielen,
die ich gemacht habe, Lob zu singen.
6. Un d David machte die Ordnung unter den

Kindern Levi, nämlich unter ^Gerson, Kahath
und Merari.
7. Die 2 Gersonitcr waren: LaedanundSi-

mei.
8. Die Kinder^ Laedans, der erste Jchiel,Se-

Lham und Joel, die drei.
9. Die Kinder aber Simai waren: Salo-

mith,Hasiel undHaran, die drei. Diesewaren
die Vornehmsten unter den Vätern von Lae-
dan.

10. Auch waren diese Simei Kinder: Ja-
hath, Sina, Zeus und Bria. Diese vier wa¬
ren auch Simei Kinder.

11. Jahath aberwar der erste, Sina der an¬
dere. Aber Zeus und Bria hatten nicht viele
Kinder, darum wurden sie für Eines Vaters
Haus gerechnet.

12. Die Kinder^ Kahaths waren: Amram,
Jezehar, Hebron und Usiel, die vier.

13. Die Kinder Amrams 5 waren: Aaron
und Mose. Aaron aber^ ward abgesondert,
daß cr geheiliget würde zum Allerheiligften,er
und seine Söhne ewiglich, zurauchern vordem
Herrn, und zu dienen, und zu segnen in dem Na¬
men des Herrn ewiglich.

14. Und Mose, des Mannes Gottes, Kinder
wurden genennet unter der Leviten Stamm.
15. Die^ KinderaberMosewaren:Gersom

und Elieser.
16. Die Kinder b Gersoms: Der erste war

Sebuel.
17. Die KinderEliesers: Der erste warRe-

habja. Und Elieser hatte keine andere Kinder.
Aber der Kinder Rehabja waren viel drüber.
18. Die Kinder Zezehars waren: Salo-

mith der erste.
19. Die Kinder Hebrons v waren: Jerjader

erste, Amarja der andere, Jehasiel der dritte,
und Jakmeam der vierte.
20. Die Kinder Usiels waren: Micha der er¬

ste, und Zesia der andere.
21. Die Kinder Merari waren: Maheli

und Musi. Die Kinder Maheli waren: Elea-
sar und Kis.
22. Eleasar aberstarb, und hatte keine Söh¬

ne, sondern Töchter; und die Kinder Kis, ihre
Brüdcr, nahmen sie. _

23. Die Kinder "Musi waren: Maheli,Eber ^
und Jeromoth, die drei.
24. Das sind die Kinder Levi unter ihrer Vä-

ter Häusern, und VornehmstederVäter,die ge¬
rechnet wurden nach der Namen Zahl bei den
Häuptern, welche thaten das Geschäft des
Amts im Hause des Herrn, von zwanzig Jah¬
ren, und drüber.
25. Denn David sprach: 12 Der Herr, der

Gott Israels, hat seinem Volk Ruhe gegeben,
und wird zu Jerusalem wohnen ewiglich.
26. Auch unter den Leviten wurden gezählet

der Kinder Levivonzwanzig Jahren und drü¬
ber, daß sie die Wohnung nicht tragen dursten,
mit all ihrem Geräthe ihres Amts.
27. Sondern nach den letzten Worten Da¬

vids,
28. Daß sie stehen sollten unter der Hand der

KinderAarons,zudienen im Hause des Herrn
im Hofe, und zu den Kasten, und zur Reini¬
gung,undzu allerlei Heiligthum, und zu allem
Werk des Amts im Hause Gottes,
29. Und zum Schaubrodt, zum Semmel¬

mehl, zum Speisopfer, zu ungesäuerten Fla¬
den, zur Pfanne, zu rösten, und zu allem Ge¬
wicht und Maaß;
30. Und zu stehen des"Morgens, zu danken

und zu loben den Herrn, des Abends auch also;
31. Und alle Brandopfer dem Herrn zu

opfern auf die Sabbathen, Neumonden und
Feste,nachderZahl und Gebühr, allewege vor
dem Herrn;
32. Daß sie warten der Hut an der Hütte des

Stifts und des Heiligthums, und der Kinder
Aarons, ihrer Brüder, zu dicnenim Hausedes
Herrn.

II>c.2L,30.
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Cap. 25. (sonst 24.)
1. K^ber dieß war die Ordnung der Kinder^ Aarons. Die Kinder 1 Aarons wa¬

ren: Nadab, Abihu, Eleasar und Jthamar.
2. Aber 2 Nadab und Abihu stürben vor ih¬

rem Vater, und hatten keine Kinder. Und Elea¬
sar und Jthamar wurden Priester.
3. Und David ^ ordnete sie also: Zadok aus

den Kindern Eleasars, und Ahimelech aus den
Kindern Jthamars, nachihrerZahl und Amt.
4. Und wurden der Kinder Eleasars mehr

funden zu vornehmsten starken Männern, denn
der Kinder Jthamars. Und er ordnete sie also:
nämlich sechzehn aus den Kindern Eleasars, zu
Obersten unter ihrer VäterHaus,und acht aus
den Kindern Jthamars, unter ihrer Väter
Haus.
5. Er ordnete sie aber durch's Loos, darum,

daß beide aus Eleasars, und Jthamars Kin¬
dern Obersten waren im Heiligthum, und
Obersten vor Gott.
6. Und der Schreiber Semaja, der Sohn Ne-
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thaneels,ausden Leviten, beschrieb sie vor dem
Könige, und vor den Obersten, und vor Zadok,
dem Priester, und vor ^ Ahimelech, dem Sohn
Abjathars,undvordenobersten Vatern unter
den Priestern und Leviten, nämlich ein Vater¬
haus für Eleasar, und das andere für Jtha-
mar.
7. Und das erste Loos siel aufJojarib, das

andere auf Jedaja,
8. Das dritte aufHarim, das vierte auf Seo-

rim,
9. Das fünfte auf Malchija, das sechste auf

Mejamin,
10. Das siebente auf Hakoz, das achte auf^

Abia,
11. Das neunte auf Jesua, das zehnte auf

Sechanja,
12. Das eilfte auf Eliasib, das zwölfte auf

Jakim,
13. Das dreizehnte aufHupa, das vierzehnte

aufJesebeab,
14. Das fünfzehnte auf Bilga, das sechzehn-

te auf Immer.
15. Das siebenzehnte auf Hesir, das acht¬

zehnte aufHapizez,
16. DasneunzehnteaufPethahja,daszwan-

wei uno zwanzig^re aus isamui,
18. Dasdrei und zwanzigste auf Delaja, das

vier und zwanzigste auf Maasia.
19. Das ist ihre Ordnung nach ihrem Amt,

zu gehen in das Haus des Herrn, nach ihrer
Weise unter ihrem Vater Aaron, wie ihnen der
Herr, der Gott Israels, geboten hat.

20 . AberunterdenandernKindern Leviwarunter den Kindern Amrams, Subael. Unter
den Kindern Subaels, war Jehdea.
21. Unter den Kindern Rehabja war der er¬

ste Jesia.
22. Aber unter den Jezeharitern war Slo-

moth. Unter den Kindern Slomoths war Ja-
hath.
23. DieKinderHebrons^waren:Jerjader

erste, Amarja der andere, Jahesielver dritte,
Jakmeam der vierte.
24. Die Kinder Usiels waren Mich«. Unter

den Kindern Micha war Samir.
25. DerBruderMichawarJesia.Unterden

Kindern Jesia war Sacharja.
26 . DieKinderMerariwaren: MaheliundMusi, deß Sohn war Jaesi'a.
27. Die Kinder Merari von Jaesi'a, seinem

Sohn, waren: Soham, SacurundJbri.
28. Maheli aber hatte Eleasar,denn^ er hatte

keine Sohne.
29. Von Kis: Die Kinder Kis waren: Je-rahmeel.
3 0- DielKinder Musi waren: Maheli, Eder

und Jeremoth. Das sind die Kinder der Levi¬
ten, unter ihrer Vater Hause.
31. Und man warf für sie auch das Loos ne¬

ben ihren Brüdern, den Kindern Aarons, vor
dem Könige David, und Zadok, und Ahime-
lech, und vor den obersten Vätern unter den
Priestern und Leviten; ^ dem kleinesten Bruder
eben so wohl, als dem Obersten unter den Va-
tern.

Cap. 26. (sonst 25).
1. lind r David samt den Feldhauptleuten

44 sonderte ab zu Aemtern unter den Kin¬
dern Assaphs, Heman und Jedithun, die Pro¬
pheten, mit Harfen, Psaltern und Cymbeln;
und sie wurden gezählet zum Werk nach ihrem
Amt.
2. UnterdenKindern Assaphs war: Sacur,

Joseph, Nethanja, Asarela, Kinder Assaphs,
unter Ässaph, der da weissagete bei dem Könige.
3. VonJedithun: dieKinderJedithunswa-

ren: Gedalja, Zori, Jesaja, Hesabja, Ma-
thitja, die sechs unter ihrem Vater Jedithun,
mit Harfen, die da weissageten zudankenundzu
loben den Herrn.
4. Von Heman: Die Kinder Hemans wa¬

ren: Bukja, Mathanja, Usiel, Sebuel, Jeri-
moth, Hananja, Hanani, Eliatha, Gidalthi,
Romamthi Eser, Jasbekasa, Mallothi, Ho-
thir, und Mahesioth.
'5. Diese waren alle Kinder Hemans, des

Schauersdes Königes in den Worten Gottes,
dasHornzuerheben; denn Gott hatte Heman
vierzehn Söhne und drei Töchter gegeben.
6. Diese waren alle unter ihren Vatern As-

saph, Jedithun und Heman, zu singen im Hau¬
se des Herrn mit Cymbeln, Psaltern und Har¬
fen, nach dem Amt im Hause Gottes bei dem
Könige»
7. Und es war ihre Zahl, samt ihren Brü¬

dern, die im Gesang des Herrn gelehrt waren,
allesamt Meister, zwei Hundert acht und acht-
ziq.

H. Und sie wurfenLoos überihrAmtzugleich,
dem? Kleinesten wie dem Größesten, dem Leh¬
rer wie dem Schüler.
9. Und das erste Loos siel unter Assaph auf

Joseph. Das andere auf Gedalja samt seinen
Brüdern und Söhnen, der waren zwölf.
10. Das dritte aufSacur, samt seinen Söh¬

nen und Brüdern, der waren zwölf.
11. Das vierte aufJezri, samt seinen Söh¬

nen und Brüdern, der waren zwölf.
12. Das fünfte auf Nethanja, samt seinen

Söhnen und Brüdern, der waren zwölf.
13. Dassechste auf Bukja, samt seinen Söh¬

nen und Brüdern, der waren zwölf»
14. Das siebente auf Jesreela, samt seinen

Söhnen und Brüdern, der waren zwölf.

8) c. A, 8.
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15. Das achte aufJefaja, samt seinen Söh¬
nen und Brudern, der waren zwölf.

16. Das neunte auf Methanja, samt seinen
^Söhnen und Brudern, der waren zwölf.
! 17. Das zehnte aufSimei,samt seinen Söh-
' nen und Brudern, der waren zwölf,
i 18. Das eilfte aufAsareel, samt seinen Söh-
! nen und Brudern, der waren zwölf.
^ 19. Das zwölfte auf Hasacha, samt seinen
Söhnen und Brudern, der waren zwölf.
20. Das dreizehnte auf Subael, samt seinen

! Söhnen und Brüdern, derwaren zwölf.
! 21. DasvierzehnteaufMathitja,samtseinen
! Söhnen und Brüdern, der waren zwölf.

22. Das fünfzehnte auf Jeremoth, samt sei¬
gren Söhnen und Brüdern, der waren zwölf.
! 23. Das sechzehnte aufAnanja, samt seinen
!Söhnenund Brüdern, derwaren zwölf.
! 24. Das sicbenzehnte auf Jasbekasa, samt
i seinen Söhnen und Brüdern, derwaren zwölf.
! 25. Das achtzehnte auf Hanani, samt seinen
! Söhnen und Brüdern, der waren zwölf.
! 26. Dasncunzehnte auf Mallothi, samt sei-
>nen Söhnen und Brüdern, der waren zwölf.
' 27. Das zwanzigste auf Eliatha, samt seinen
- Söhnen und Brüdern, der waren zwölf,
j 28. Das ein und zwanzigste aufHothir,samt
^seinen Söhnen und Brüdern, derwaren zwölf.
^ 29. Das zwei und zwanzigste auf Gidalthi,
! samt seinen Söhnen und Brudern, der waren
!zwölf.
^ 30. Das drei und zwanzigste auf Mahesioth,
^samt seinen Söhnen und Brüdern, der waren
!zwölf.
! 31. Das vier und zwanzigste aufRomamthi
Eser, samt seinen Söhnen und Brüdern, der

^ waren zwölf.
! Cap. 27. (sonst 26.)

1. M>on der Ordnung der l Thorhüter. Un-
tcrdenKorl>iternwarMeselcmja,der

Sohn Köre, aus den Kindern Assaphs.
2. Die Kinder aber Mcselemja waren diese:

Dererstgeborne Sacharja, derandereJediacl,
der dritte Sebadja, der vierte Jathniel,
3. Der fünfte Elam, der sechste Johanan, der

siebente Elioenai.
4. Die Kinder aber Obcd Edoms waren die¬

se: DererstgeborneSemaja,dcrandereJosa-
bad, der dritte Joah, der vierte Sachar, der
fünfte Nethaneel,
5. Der sechste Amniel, der siebente Jsaschar,

der achte Pegulthai; denn Gott hatte ihn ge¬
segnet.
6. Und seinem Sohn Semaja wurden auch

Söhne geboren,dieimHauseihrer Väter herr-
scheten; denn es waren starke Helden.
7. So waren nun die Kinder Semaja: Ath-

ni, Ncphael, Obad und Elsavad, deß Brüdcr

, e Leute waren, Elihu, und Samachja.
8. Diese waren alle aus den Kindern Obed

Edoms, sie samt ihren Kindern und Brüdern,
fleißige Leute, geschickt zu Aemtern, waren zwei

^und sechzig von Obed Edom.
! 9. Meselemja hatte Kinder und Brüder, flei¬
ßige Männer, achtzehn.

10. Hossa aber aus den Kindern Merari hat¬
te Kinder, den vornehmsten Simri, (denn es
war der Erstgebornenichtda, darum fetzte ihn
sein Vater zum Vornehmsten,)

11. Den andern Hilkia, den dritten Tebalja,
chen vierten Sacharja. Aller Kinder und Brü-
^der Hossa waren dreizehn.
i 12. Dieß ist die Ordnung der Thorhüter un-
>ter den Hauptern der Helden am Amt, neben ih-
^ren Brüdern, zu dienen im Hause des Herrn.

13. Und das Loos ward geworfen, ^ dem Klei¬
nen wiedem Großen, unterihrerVäterHause,
zu einem jeglichen Thor.

14. Das Loos gegen Morgen fiel auf Mese-
lemja; aber seinem Sohn Sacharja, der ein
kluger Rath war, warf man auch das Loos,
und siel ihm gegen Mitternacht;

15. Obed Edom aber gegen Mittag, und sei¬
nen Söhnen bei dem Hause Esupims;
16. Und Supim und Hossa gegen Abend bei

dem Thor, da man gehet auf der Straße der
Brandopfer, da dieHut neben andern stehet.
17. Gegen dem Morgen waren der Leviten

sechs, gegen Mitternacht des Tages vier, gegen
Mittag des Tages vier; bei Esupim aber je
zween und zween;

18. AnParbaraberzogenAbend vieran der
Straße, und zween an Parbar.
19. Dieß sind die Ordnung der Thorhüter,

unter den Kindern der Korhiter,und den Kin¬
dern Merari.
20. Von den Leviten aber war Ahia über die

Schätze des Hauses Gottes, und über die
Schätze, die geheiliget wurden.
21. Von den Kindern b Laedans, der Kinder

der Gersoniten: Von Laedan waren Häupter
der Väter, nämlich die Jehicliten.
22. Die Kinder der Jehicliten waren: Se-

tham und sein Bruder Joel, über die Schätze
des Hauses des Herrn.
23. Unter den Anwärmten, Jezehariten, He-

broniten und Usieliten,
24. War^Sebuel, der Sohn Gersöms des

SohnsMose, Fürst über die Schätze.
25. Aber sein ^ Bruder Elieser hatte einen

Sohn Rehabja, deß Sohn war Jcsaja, deß
Sohn war Joram, deß Sohn warSichri, deß
Sohn war Selomith.
26. Derselbe Selomith und seine Brüdcr wa¬

ren über alle Schätze der Geheiligten, wel¬
che der König David heiligte, und die obersten
Väter unter den Obersten über tausend und
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i über hundert, und die Obersten im Heer. ,
> 27. Von Streiten und Rauben hatten sie es
qeheiliget, zu bessern das Haus des Herrn.
28. Auchalles,wasSamuel,derSehcr^und

^Saul, der Sohn Kis, und Abner, der Sohn
! Ner, und Ioab, der Sohn Zeruja, geheiliget
j hatten, alles Geheiligte war unter der Hand
! Selomiths und seiner Bruder.

29. Unter den Jczehariten war Cl)enaiya mit
seinen Söhnen zum Werk draußen über Israel,
Amtleute und Richter. .
30. Unter den Hebroniten aberwar Hasacha

und seine Brüder, fleißige Leute, tausend und
sieben hundert, über das Amt Israel, dießseit
des Jordans,gegen Abend,zuallerleiGeschäf¬
ten des Herrn, und zu dienen dem Könige.
31. Item, unter den Hebroniten war Jerja,

der Vornehmste unter den Hebroniten seines
Geschlechts unter den Vatern. Es wurden aber
unter ihnen gesucht und funden, im vierzigsten
Jahr des Königreichs Davids, fleißige Män¬
ner zu Jaeser in Gilead,
32. Und ihre Brüder, fleißige Männer, zwei

tausend und sieben hundert oberste Vätcr. Und
David setzte sie über die Rubeniter,Gaditer und
denhalben Stamm Manasse, zu allen Händeln
Gottes und des Königes.

Cap. 28. (sonst 27.)
1. F^ie Kinder Israel aber nach ihrer Zahl

warcnHäupter derVäter, und über
tausend, und über hundert, und Amtleute, die
auf den König warteten, nach ihrer Ordnung,
ab-und zuzuziehen, einen jeglichen Monden ei¬
ner, in allen Monden des Jahrs. Eine jegliche
Ordnung aber hatte vier und zwanzig tausend.
2. Ueber die erste Ordnung des ersten Mon-

denwarstJasabeam,der Sohn Sabdiels; und
unter seiner Ordnung waren vier und zwan¬
zig tausend.
3. Aus den Kindern aber Perez war der

Oberste über alle Hauptleute der Heere im er¬
sten Monden.
4. Ueber die Ordnung des andern Monden

war - Dodai, der Ahohiter, und Mikloth war
Fürst über seine Ordnung; und unter seiner
Ordnung waren vier und zwanzig tausend.
5. Der dritte Feldhauptmanndes dritten

Monden, der Oberste war Benaja, der Sohn
Jojada, des Priesters; und unter seiner Ord¬
nung waren vier und zwanzig tausend.
6. Das ist der Benaja,^ der Held unter drei¬

ßiger: und über dreißig; und seine Ordnung
warunter seinem SohneAmmi Sabad.
7. Dervicrtc im vierten Monden war Asahcl,

Joabs Bruder, und nach ihm Sabadja, sein
Sohn; und unter seiner Ordnung waren vier
und zwanzig tausend.
8. Derfunfteim fünften Monden war Sa-

41 2 Ea,n.
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mchuth,derJesrahiter; und unterseinerOrd-
nung waren vier und zwanzig tausend.
9. Der sechste im sechsten M onden war 'Jra,

der Sohn Jkkes, der Lhekoitcr; und unter sei-
nerOrdnungwarenvierundzwanzigtausend.
10. Der siebente im siebenten Monden war

Helez, der Peloniter, aus den Kindern
Ephraim; und unter seiner Ordnung waren
vier und zwanzig tausend.

11. Der achte im achten Monden war^Sibe-
chai,derHusathiter,aus denSarehitern; und
unter seiner Ordnung waren vier und zwanzig
tausend.
12. Der neunte im neunten Monden war

Abieser,der Anthothiter, aus den Kindern Je-
mini; und unter seiner Ordnung waren vier
und zwanzig tausend.
13. Der zehnte im zehnten Monden war Ma-

herari, der Netophathiter, aus den Scrahi-
tern; und unter seiner Ordnung waren vier
und zwanzig tausend.

14. Der eilste im eilstcn Monden war ^ Be¬
naja, der Pirgathoniter, aus den Kindern
Ephraim; und unter seiner Ordnung waren:
vier und zwanzig tausend.

15. Der zwölfte im zwölften Monden war?
Heldai, der Netophathiter, aus Athmet; und
unter seiner Ordnung waren vierund zwanzig
tausend.
16. Ueber die Stämme Israel aber waren

diese: UnterdenRubeniternwar Fürst Elieser,
derSohnSichri. UnterdenSimeoniternwar
Sephatja, der Sohn Maccha.
17. Unterden Leviten warHasabja,derSohn

Kemuels. Unter den Aaronitern war Zadok.
18. Unter Juda war Elihu, aus den Brü-

dern Davids. Unter Jsaschar war Amri, der
Sohn Michaels.
19. UnterSebulon warJesmaja, der Sohn

Obadja. Unter Naphthali war Jercmoth, der
Sohn Asriels.
20. Unter den Kindern Ephraim warHosea, !

der Sohn Asasja. Unter dem halben Stamm !
Manasse war Joel, der Sohn Pedaja.
21. Unter dem halben Stamm Manasse in ^ i

Gilead war Jeddo, der Sohn Sacharja. Un- ^ !
ter Benjamin war ^Jasiel, der Sohn Abners. l-> s ^ j
22. UnterDanwar Asareel, derSohn Jero- ^

hams. Das sind die Fürsten der Stämme Js-!
racl.
23. Aber David nahm die Zahl nicht derer,

vie von zwanzig Jahren und drunter waren;
denn der Herr hatte gcredt, Israel zu mehren:
wie die Sterne am Himmel. !
24. Ioab aber, der Sohn Zeruja, der hatte

angefangen zu zählen, und vollendete es nicht,
denn es kam darum ^ ein Zorn über Israel;
darum kam die Zahl nicht in die Cyronica des
Königs Davids._

g) c. 22 ,I!
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25. Ueber den Schatz des Königes warAsma-
veth, der Sohn Adiels; und über die Schätze
auf dem Lande in Städten, Dörfern und
Schlössern war Jonathan, der SohnUsia.
26. Ueber dieAckerleute, das Land zu bauen,

war Esri, der Sohn Chelubs.
27. Ucber die Weinberge war Simei, der Ra-

m athiter. Ueber die Weinkeller und Schätze des
Weins war Sabdi, der Siphimiter.
28. Ueber dieOehlgärten und Maulbeerbäu-

me in den Auen war BaalHanan, derGade-
riter. Ueber den Oehlschatz war Joas.
29. UcberdieWeidcrinderzuSaron warSi-

trai, der Saronitcr. Aber über die Rinder in
Gründen war Saphat, der Sohn Adlai.
30. Ueber die Cameele war Obil, der Jsmae-

liter. Ueber die EselwarJehedja,der Merono-
thiter.
31. Ueber die Schafe warJasis, der Haga-

riter. Diese waren alle Obersten über die Gü¬
ter des Königes David.
32. Jonathan aber, Davids Vetter, war der

Rath und Hofmeister und Kanzler. Und Je-
hiel, der Sohn Hachmoni, war bei den Kindern
des Königes.
33. ^Ahitophel war auch Rath des Königes.

" Husai, der Arachiter,war des Kömges
Freund.
34. NachAhitophel war Jojada, derSohn

Benaja, undAbjathar. '^Joab aber war Feld¬
hauptmann des Königes.

I) I Kön.8.
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Cap. 29. (sonst 28.)
1. I Hnd David versammelte gen Jerusalemalle Obersten Israels, nämliä) die

Fürsten der Stämme, die Fürsten der Ordnun¬
gen, die auf den König warteten, die Fürsten
über tausend und über hundert, die Fürsten über
Güter und Viel) des Königes und seinerSöh-
ne, mit den Kämmerern, die Kriegesmänner
und alle tapfere Männer.

2. Und David, der König, stund auf seinen

Fußen, und sprach: Höretmir zu, meine Brü-

der und mein Volk! ? Ich hatte mir vorgenom¬
men ein Haus zu bauen, da ruhen sollte die Lade

des Bundes des Herrn, und einFußschemelden

Füßen unsers Gottes, und hatte mich geschicki
zu bauen.
3. AberGottließ mir sagen: 2 Du sollst mei¬

nem Namen nicht ein Haus bauen; denn du
bist ein Kriegesmann undhaftBlut vergossen.
4. Nun hat der Herr, der Gott Israels, mich

erwählet aus meines Vaters ganzem Hause,
daß ich König über Israel seyn sollte ewiglich.
Denn er hat ^ Juda erwählet zum Fürsten-
thum, und im Hause Juda ^ meines Vaters
Haus, und unter meines Vaters Kinder hat er
Gefallengehabt anmir, daß er mich über ganz
Israel zum Könige machte.

5. Und unter allen meinen Söhnen (denn der
HcrrhatmirvieleSöhnegegcbcn)hat5ermei-
nen Sohn Salomo erwählet, daß er sitzen soll
aufdem Stuhl des Königreichs des Herrn über
Israel.
6. Undhatmirgeredt:̂ DeinSohnSalomo

sollmeinHausundHofbauen; denn ich habe
ihn mir erwählet zum Sohne, und ich will sein
Vater seyn-
7. Und will sein Königreich bestätigen ewig¬

lich, so er wird anhalten, daß er thue nach mei¬
nen Geboten und Rechten, wie es heute stehet.
8. Nun vordem ganzen Israel, der Gemeine

des Herrn, und vor den Ohren unsers Gottes:
So haltet und suchet alle Gebote des Herrn, eu¬
res Gottes, auf daß ihr besitzet das gute Land,
und beerbet aufeure Kinder nach euch ewiglich.
9. Und Du, mein Sohn Salomo, erkenne

den Gott deines Vaters, und diene ihm mit gan-
zem Herzen und mitwilliger Seele. Denn? der
Herr sucht alleHerzen, und verstehet aller Ge¬
danken Dichten. Wirst du ihn suchen, so wirft
du ihn finden; wirst du ihn aber verlassen, so
wird er dich verwerfen ewiglich.
10. So siehe nun zu, denn derHerr hat dich

erwählet, daß du ein Haus bauest zum Heilig-
thum; sey getrost und mache es.
11. Und David gab seinem Sohn Salomo ein

b Vorbild der Halle, und seines Hauses, und der
Gemächer und Säle und Kammern inwendig,
und des Hauses des Gnadenftuhls;
12. Darzu Vorbilde alles, was bei ihm in sei¬

nem Gemüth war, nämlich des Hofs am Hause
des Herrn, und aller Gemächer umher, des
Schatzes im Hause Gottes, und des Schatzes
der Geheiligten;
13. Die Ordnung der Priester und Leviten,

und aller Geschäfte des Amts im Hause des
Herrn;

14. Gold nach dem Goldgewicht, zu allerlei
Gefäßen eines jeglichen Amts, und allerlei sil¬
bern Gezeug nach dem Gewicht, zu allerlei Ge¬
fäßen eines geglichen Amts;
15. Und Gold zu güldenen Leuchtern und gül-

denenLampen, einem jeglichen Leuchter und sei-
nerLampe sein Gewicht; also auch zu silbernen
Leuchtern gab er das Silber, zum Leuchter und
seiner Lampe, nach dem Amt eines jeglichen
Leuchters.

16. Auch gab er zu Tischen der Schaubrode
Gold, zu jeglichem Tisch sein Gewicht, also
auch Silber zu silbernen Tischen;
17. Und lauter Gold zu Kreuel, Becken und

Kandeln,und zu güldenen Bechern, einem jeg¬
lichen Becher sein Gewicht, und zu silbernen
Bechern, einem jeglichen Becher sein Gewicht;
18. Und zum Räuchaltar das allerlauterste

Gold, sein Gewicht; auch ein Vorbild des Wa-
gens de r güldenen Cherubim, daß sie sich aus-
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breiteten und bedeckten oben die Lade detz-Bun-
dcs des Herrn.
19. Alles ist mir beschrieben gegeben, v on der

Hand des Herrn, daß nichts unterweisete alle
Werke des Vorbilds. ,
20. Und David sprach zu seinem Sohn Salo-

mo: s Sey getrost und unverzagt, und mach s;
fürchte dich nicht, und zage nicht. Gott, der
Herr, mein Gott, wird mit dir seyn, und wird
die Hand nicht abziehen, noch dich verlassen, bis
du alle Werke zum Amt im Hause des Herrn
vollendest.
21. Siehe da, die Ordnung der Priester und

Leviten,zu allen Aemtern im Hause Gottes, sind
mit dir zu allem Geschäfte, und sind willig und
weise zu allen Aemtern, darzu die Fürsten und
alles Volk zu allen deinen Handeln.

Cap. 30. (sonst 29.)
1. 1-nd der König David sprach zu der gan-

44 zen Gemeine: GotthatSalomo,mei¬
ner Söhne einen, erwählet, der* noch jung und
zart ist; das Werk aber ist groß, denn es ist nicht
eines Menschen Wohnung, sondern Gottes,
des Herrn.

2. Ich aber habe aus allen meinen Kräften ge¬
schickt zum Hause Gottes, Gold zu güldenem,
Silber zu silbernem, Erz zu ehernem, Eisen zu
eisernem, Holz zu hölzernem Geräthe, Onych-
steine, eingefaßte Rubinen, und bunte Steine,
und allerlei Edelgesteine, und Marmelsteine die
Menge.
3. Ueber das, aus Wohlgefallen am Hause

meines Gottes, habe ich eigenes Guts, Gold
und Silber,
4. Drei tausend CentnerGoldes vonOphir,

und sieben tausend Centner lauters Silbers;
das gebe ich zum heiligen Hause Gottes, über
alles, das ich geschickt habe, die Wände der
Häuser zu überziehen,
5. Daß gülden werde, was gülden, und sil¬

bern, was silbern seyn soll, und zuallerlei Werk
durch dieHand der Werkmeister. Und wer ist
nun ^freiwillig, seine Hand heutedemHerrnzu
füllen?
6. Da waren die Fürsten der Väter, die Für¬

sten derStämme Israel, die Fürsten .übertau¬
send und über hundert, und die Fürsten über des
Königes Geschäfte, freiwillig;
7. ÜndgabenzumAmtimHauseGottesfünf

tausend CentnerGoldes, und zehntausend Gül¬
den, und zehn tausend Centner Silbers, acht¬
zehn tausend Centner Erzes, und hundert tau¬
send Centner Eisens.
8. Und bei welchem ^ Steine funden wurden,

die gaben sie zum Schatz des Hauses des Herrn,
unter die Hand Jehiels, des Gersoniten.
9. Und das Volk ward fröhlich, daß siefrei-

willig waren; denn sie gaben's von ganzem
Herzen dem Herrn freiwillig. Und David, der
König, freuete sich auch hoch,
10. Und lobete Gott, undsprach vorder gan¬

zen Gemeine: Gelobet seyst du, Herr, Gott Is¬
raels,! unsers Vaters, ewiglich!
11. Dir gebühret* die Majestät und Gewalt,

Herrlichkeit, Sieg und Dank. Denn alles, was
im Himmel und auf Erden ist, das ist dein. ^
Dein ist das Reich, und du bist erhöhet über al¬
les zum Obersten.

12. Dein ist Reichthum und Ehre vor dir, du
herrschest über alles; 6 m deiner Hand stehet
Kraft und Macht; in deiner Hand stehet es, je¬
dermann groß und stark zumachen.

13. Nun, unser Gott, wir danken dir und rüh¬
men den Namen deiner Herrlichkeit.
14. Denn was bin ich? Was ist mein Volk,

daß wir sollten vermögen Kraft, freiwillig zu
geben, wie dieß gehet? Denn von dir ist's alles
kommen, und von deinerHand haben wir dir's
gegeben,

15. Denn * wir sind Fremdlinge und Gäste
vor dir, wie unsere Väter alle. Unser Leben auf
Erden ist wie ein ^ Schatten, und ist kein Auf¬
halten.

16. Herr, unser Gott, alle dieser Haufe, den
wir geschickt haben, dir ein Haus zu bauen, dei¬
nem heiligen Namen, ist von deiner Hand kom¬
men, und ist alles dein.
17. Ich weiß, mein Gott, daß du das

s Herz prüfest, und Aufrichtigkeit ist
dir angenehm. Darum habe ich dieß alles
aus aufrichtigem Herzen freiwillig gegeben,
und habe jetzt mit Freuden gesehen dein Volk,
das hie vorhanden ist, daß es dir freiwillig ge¬
geben hat.

18. Herr, Gott *° unserer Väter, Abrahams,
JsaakS und Israels, bewahre ewiglich solchen
Sinn und Gedanken im Herzen deines Volks,
und schicke ihre Herzen zu dir.
19. Und meinem Sohne Salomo gieb ein

rechtschaffen Herz, daß er halte deine Gebote,
Zeugnisse und Rechte, daß er's alles thue, und
bauedieseWohnung,dieichgeschickthabe.
20. Und David sprach zur ganzen Gemeine

Lobet den Herrn, euren Gott! Und die ganze
Gemeine lobete den Herrn, den Gott ihrer Va¬
ter, und neigeten sich, und beteten an den "
Herrn und den König;
21. Und opferten dem HerrnOpfer; und des

andern Morgens opferten sie Brandopfer, tau¬
send Farcen, tausend Widder, tausend Läm¬
mer, mit ihren Trankopfern; und opferten die
Menge unter dem ganzen Israel.

22. Undaßenund trunken vesselbenTages vor
dem Herrn mit großen Freuden. Und machten
das andere Mal *'* Salomo, den Sohn Da-
vids, zum Könige, und falbeten ihn dem

N Offenb.«, II.
c. ü. 13

5) Matth
6,13.

7>2Cl>ron.20, S.

7) Ps.3S,
13. ic.

s>-yiob u,
2. ic.

Pf. 7.
10, ic.

w>2Mos.E
Z, k. IS.lb.,c.4,5. ^
I K5n. IS,!

3S, ^Apost. 3,!
13.

M SVr.
21, 21 .

l2> I Ksrl.!
1,33.



<19 1. Buch der Chromca 39. — Z. Buch der Chronica l. 729

I3)c. 2-;, 5
I Kön. I,

33, 33.

II) 2 Chr,1,1.

I») 1 Kön.
2-lI.ic.

'Herrn zum Fürsten, und Zadok zum Priester.
23. Also " saß Salomo auf dem Stuhl des

Herrn, ein König an seines Vaters David
Statt, und ward glückselig; und ganz Israel
war ihm gehorsam.
24. Und alle Obersten und Gewaltige, auch

alleKinderdesKönigesDavids, thaten sie un¬
ter den König Salomo.
25. Und der Herr " machte Salomo immer

größer vor dem ganzen Israel, und gab ihm ein
löblich Königreich, das keiner vor is)m über Is¬
rael gehabt hatte.
26. So istnunDavid,derSohnJsai,König

gewesen über ganz Israel.
27. Die ^ Zeit aber, die er König über Jsrael

gewesen ist, ist vierzig Jahr. Zu Hebron regie-
rete er sieben Jahr, und zu Jerusalem drei und
dreißig Jahr.
28. Und starb in gutem Alter, voll Lebens,

Reichthums und Ehre. Und sein Sohn Salo¬
mo ward König an seine Statt.
29. Die Geschichte aber des Königs Davids,

beide die ersten und letzten, siehe, die sind ge¬
schrieben unter den Geschichten Samuels, des
Sehers, und unter den Geschichten des Prophe¬
ten Nathans, und unter den Geschichten ^
Gads, des Schauers,
30. Mit alle seinem Königreich, Gewalt und

Zeiten, die unter -ihm ergangen sind, beides
über Israel und allen Kömgrerchen in Landen.

Das andere Buch der Chromca.
Cav. 1.

1) lKön.2.
12. id. i.
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HHndSalomcyderSohnDavids,^ward
in seinem Reich bekräftiget; und der

Herr, sein Gott, war mit ihm, und machte ihn
immer größer.
2. Und Salomo redete mit dem ganzen Is¬

rael, mit den Obersten über tausend und hun¬
dert, mit den Richtern und mit allen Fürsten in
Israel, mit den obersten Vatern,
3. Daß sie hingingen, Salomo und die ganze

Gemeine mit ihm, zu der Höhe, die zuGlbeon
war; denn daselbst war die Hütte des Stifts
Gottes, die Mose, der Knecht des Herrn, ge¬
macht hatte in der Wüste.
4. Denn die Lade Gottes hatte David herauf

bracht von Kiriath Jearim, dahin er ihr berei¬
tet hatte; denn er hatte ihr eine Hütte aufge¬
schlagen zu Jerusalem.
5. Aber der 2 eherne Altar, den Bezalcel, der

Sohn Uri, des Sohns Hur, gemacht hatte, war
daselbst vor der Wohnung des Herrn; und Sa¬
lomo und die Gemeine pflegten ihn zu suchen.
6. Und Salomo opferte auf dem ehernen Al-

tarvor dem Herrn,der vor derHütte des Stifts
stund, tausend Brandopfer.
7. In b derselben Nacht aber erschien Gott

Salomo, und sprach zu ihm: Bitte, was soll
ich dir geben?
8. Und Salomo sprach zu Gott: Du hast

große Bar mher zigkeit an meinem Vater Da-

vid gethan, und hast mich an seine Statt zum
Könige gemacht;
9. So laß nun, Herr Gott, deine Wortewahr

werden an meinem Vater David; denn du ^
hast mich zum Könige gemacht über ein Volk,
deß so viel ist, als Staub auf Erden.
10. 5So gieb mir nun Weisheit und Erkennt¬

niß, daß ich vor diesem Volk aus- und eingehe;
denn wer kann dieß dein groß Volk richten?

11. Da sprach Gott zu Salomo: Weil du das
im Sinn hast, und hast nicht um Reichthum,
noch um Gut, noch um Ehre, noch um deiner
Feinde Seelen, noch um langes Leben gebeten,
sondern hast um Weisheit und Erkenntniß ge¬
beten, daß du mein Volk richten mögest, darüber
ich dich zum Könige gemacht habe:
12. So sey dir Weisheit und Erkenntniß ge¬

geben; 6 darzu will ich dir Reichthum und Gut
und Ehre geben, daß deines gleichen unter den
Königen vor dir nichtgewescn ist, noch werden
soll nach dir.

13. Also kam Salomo von der Höhe, die zu
Gibeon war, genJerusalem, von derHütte des
Stifts, und regierete über Israel.
14. Und "Salomo sammelte ihm Wagen und

Reuter, daß er zuwege brachte tausend und vier¬
hundert Wagen, und zwölftausendReuter, und
ließ sie in den Wagenstädten, und bei dem Kö-
nige zu Jerusalem. _
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